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Politifhe Wodhenfdhan.

Merfebura, den 7. Februar.
@8 find fehr unerfreulidie Dinge, die jebt im Bordergrund ded
Bifentlidjen Jutevefjes ftehen. Jn langer Rette  veiben ficy bie
Finansitanbale. Wit bem aud bem Diten ei ten Rutidier

&ine Minderheifsregierung in Prengen?

Berlin, 7. Febr.
leitung) [n der

(Drafitmeloung nujerer Berliner Selrift-
Rreufenteije ift man andy geftern um feinen Seritt

begann e3. Die Blamage ber preubijhen Seehandlung und eined
gangen Gtabe3 altaebienter preupifder Beamter durd) diefen Fall
versebniachte fich, ale dburd) Qutister audy die Barmataffiren aufgerolit
wurden. uch bier fommen die fiblen Geriiche bon Bitlichen Jmporten,
andy bier bandelt €3 fidy um fchwere Verfehlungen bodygeitellter Be-
anter, bie feit Sabraebnten im preugilden Staatddienite fteben. Die
Babl ber in Unterfuchungdhaft Sibenden permebrt fidy ftandbig, und
nieben en orbentlidien Gerichten arbeiten aud) nod) die Unterfucdungs.
audichiiife be3 Meidhstages, bed Landtags, der Verliner Gtabtverprd-
netenverjammiung.  &dion bat fidy der walt dariiber

Fobl hot bas Bentrum wwie aud) ein Teil der an-
feren Fraftionen eine Gitung ebgebalten, an Der aud) ber frihere
Reidfstansler Marr teilnahm, aber ber BVeridjt iiber bicfe Sibung
idhliefst mit Den in foldhen Fillen #bliden Sabe: ~Befdlifle wurben
nidgt gejaht’. Nad wie vor jdeint uns aber
ein Minderheitsfabinett

aud Jentrun und Demofraten die meifte Husiidt su faben. Aud) in
poliaparteiliden Sreifen jdeint man geneint, ein foldied Sabis
nett 3 tolevieren. ©po meint die ,Deutiche Ailgemeine Btg.“ hente:
3 fdeine nidgt nnmbglich, defs man einem folden fibevgangstabinett

bejdywert, baf durd die bifentlichen Verhandlungen vor dent Ausidyiifien
bie geridilidhe Unteviuchung gefibrdet wird, weil bie Unterfucdunasd-
gefangenen burdh bie”Beitungeberidite in bie Qage fommen, ihre UAus-
fagen su ,vegulicren”. Seben ben grofen eldoeriuften, die ber
preubiiche Ctaat erleibet und der Korruption an mebreven Gtellen der
Biberen Beamtenidhajt der preupiichen Staatdbant ift tief su betlagen,
bah den Locun bes Gdicberaclded audy) Wolititfer unterlegen
find, bie ihr Qebtag befonderd viel bom LBoltgwohl” und Freibeit
gerebet haben, Ge fat bie fosialbemotratifhe Fraftion ben Ubg.
Bauner gepwungen, jein abat nicdersulegen. Diefer peinliche
Qorgang deutet barauf bin, dah Bauer (den may feinerseit fogar al3
Qanbeshatptmannstandidaten fir bie Proving Sadfen genannt haite),
fidh su dem geftern von und mitgeteilten Briefe bed Barmatfonzernsd
nf nn fiibrt den Titel Reichdtangler a. D! Aufer
iter 0. . Dbfle fdwer tompromittiert. €3
muf offen gefagt werben, bah bie Fepublit feine grofeten nbe Hat
41 die, weldye die Ghrendmter bes Gtaated fo herabiviivdigen, Wwie 3
in diefem Jalle gejchah. - Eelbftveritdndlicy ift feine Partet ficher oo
berartigen Jallen. 8 muB aber betont werden, bak bie vielfacre
Perantwortung trdgt, wer bejonberd energifd) pon ben Redpen bed
Breiten Bolfed su fprechen pileat.

Dan mufy jdon Sresialift fein, um alle die bielfaden Rerhand-
ungen. iiber: die Sinanaitandale su veriolgen. n ben lesten Tagen
1t befannt ' geworden, bah ber im Unsland berbajtcte Sprit-
fehieber Weber in ben volisparteiliden ST burd)” Bermittlung
pon Ctrefemann und [ran b, Oheimb eingefithrt worben ift. ~ Ferner
ift bie Effentlidsleit nod) darauf auimerfjam gemadyt worben, dab ein
Empiehlungsidyreiben bed zweifellod fdywerbelajteten fritheven Meidhs:
poftminifters und Bentrum3sabgeordneten Hofle Fiv eine audgefprodiene
Gchicberbani bon awei weiteren Reichsminiitern unterftiibt worden ift
Dad Empiehlungaichreiben ift suriidgesogen worbem, ald ben beiben
$erren iiber ben Gharafter ber Bant SKlarheit tourde. Daunbelt e3 fich
in beiben Jéllen siveifellos uwm Mikoriffe, fo mub dody ausbriidlicy
Feftaeftellt Wwerden, bak aiwifchen dem Frrtum ifiber eine Perfdnlid-
feit unbd einer Rorruption ein grundiaplider Unterjciied bejteht:
Die Vorruption fangt ba an, wo wegen perfdnlicdhen Vorteild Tilichten
perlept werben. Dab fdwere und unangenehme Jrrtimer por-
fommen fdnnen, aeigt nidt nur die Gejchichte biefer wirren Radh.
friegsjabre. Ptan benfe an die Rolle, die der won feinem faijerlichen
Freund aum itriten erhobene Graf Gulenburg vor feinem
Rrogel am Berliner Hofe fpielte. — Aud) gegeniiber bemt Yuslande
find bie Finamaftandale fiir und duberft nadeilig.  Trosbem haben
it ba3 grohte Jnterefje bdavam, bah vom Umidwegen alle diefe
finjteren Gdyieberivintel ritdfichtalos audgerdumt werber.

*

Sm Bufammenhang mit iefen Standalen lViebaugelt man in ge-
wiflen Qreifen mit dem Gebanfen ber Mewwahl fir ben Qandtag.
Weldje ,Wablparole”! ©Ob man gut baran tut, nady dev Enttanfdung,
weldie gerabe die Reditdparteien ihren Anbinaern diefe Wode in der
Grage ber Anjweriung bereiten mupten? TWie grop waven body die

er welde bie Jtedis n bor der Wabl betreffend die
ufwertung gemadt haben! Unbd ivie gering find jest die Ansficyten,
bie bas Medtdiabinett machen fann. (erade die grohen Wirt{dhafts.
perbanbe ber Jnbujtrie und Qanbwirtjdaft taten es, die jeht Hifents
Jich vor einer Wufwertung gewarnt baben, fofern biefe ben Rahmen
Der britten Steuernntoerordnung itberfdreiten follte. Fm Wabliamp|
Borte man bon ben Ravteien geradbe dad ®egenteil, welde fidh) auf jene
Perbanbe ftien. Unuf Grund biefer Feitftellung mag feder fein Urteil
felbit bilben. Die mweitere Behandlung dber Uufwertungsfrage erfolat
fo, bak nacy ben Befchliiffen des Ausichufies die Regierung ben neuen
®efepentwur] in ipateftend drei Wochen bem IReichdtag auleiten und
Haf diefer bi3 sum 30. Upril dad Gefess verabidyieden foll.

Sn ber Rreufentrife hat die Berichidwode feine Tbjung gebract
Rach veraeblidhen Verbandlungen hat Braun bdie Wabl sum Minifter-
prifibenten abgelebnt. Der Qanbdtag hat in feinen lepten Sipungen
nur Heinere Ytbeiten erledigt. Die Regierungsbildung twird tweiter
perjucht, mon rvedmet mit ber Wahl eined Bentrumsmanned sum
Minifterprifiventen. b bie nemen Berfucdhe fich s einem reinen
Beamtenfabinett ober einer Wiinderbeitdregierung verbidyten iverden,
ift nody nicht gewib.

Fiir und wiber bie Beredtigung ber Reicharegierung, die Rubr-
Frebite an bdie Sdwertnduftrie ded Rbeinlandes audgeaeben gu baben,
wirp in ber Offentlicifeit ftort bdistutiert. Tatfadie ift, daf bder
Gdywerindujirie erbebliche Geldmittel sugefloffen find, Tatfade ift
ferner, bap ber ebenfalls fdwer gejchadigte gewerblidye Mittelftand
fowie bie betroffencn Urbeiter unbd Ungeftellten faft nidhtd erhalten
baben. G3 ift aber su beriidficditigen, dak unter bem Drud ber Be-
japung ber Jubuftrie Micumlaiten auferlegt twaren, bie obne
Reichsmittel nicht tragbar baren. Mian wird bie Tenfidrift ab-
warten miifjen, weldie die Reidyeregierung moglichjt bald im Reich3.
tage borlegen folite. Gine Bersbgerung der Denfjdrift iwitrde ben
Ynidiein erweden, ald. ob e8 in bdiefer Ungelegenbeit- etivad su. bers
bergen gdbe.

Die if B8 menen mit ben Finange
miniftern der Qarbev in diefer Wodie galt ber Iinftigen. Neuregelung

gegeniiber eite abwartende Haltung ibe um bas Qand oud
pem Regierunqsvofuum Gerandfommen su laffen. @Gelbftveritandlid
fonne man bad aber mur fum in der Grivartung, ,daf in abjehbarer
Jeit eine bejrichigende [wiung auf ber eingig tragfdhigen und Houer-
haften Bajia suitendefommt”. Wian {deint e3 danac) in voftapariei-
Tidhen Siveifen bodh nicht vollig mit Dems Bentrum perderBen gu wollen.

erlin, 7. ¥ebr. (Hadiomelbung) Der interirabttonelle Aus-

Qie Berduntelungsgeiabe
Lo Barmat-Stanbal.

(Drabtmelbung unjerer Berliner Sdhrijte

Ieitnng) Die beiben Unter sidhilfje itber Die Srebitafid
Der be3 Feidid- und der ded Lanbiaga find heute vormittag wieber ur
Cibung jujommengetreten, bie in beiben Ausiditiien jehr lebhaft und
ervegt berlief. Jm lcidistogsausidhuf nahmen sunadit Vertreter
afler Parteien und der Vorfibende in auferordentiidy jdarfer Weile
CStellnng sur Haltung der MNationaljosialijten. Diefe Haben belannts
lidh angefiindigt, bah fie gange Berge bon Material sur BVerjiiqung
Biitten. Gie erflaren aber jett, dap fie bem Ausjduije viejes Material
nicht suleiten Eonnten umd fie verbadjtigen in eimem Sdjreibent den
usichuf, dak er midit den erforderlidjen MWillen und audy nidit dad
erforder(ihe Qonnen befibe, die Wabhrheit fejtanitellen. Gegen Dieje
Wormiirfe fept fich der Ausiduf nadpridlicy sur Wehr. Dann ero
Pielt ein Minijterialdiveltor aus dem Prenpijden Jujtizminifterinm
$03 Wort gu einer Grilirung, in der er ausjiirte, dop dad Jujtige
minifterinm bie Bedeufen der linterfudjungsriditer fiir bereditint er=
adyte und fih ber Unjfafiuna anjdlicht, dafy durdy bie Ausjduivers

i ba3 Geriditsveriafren ddjtigt werde. ud) wenn
iifje nidt Bijentlidy {11, beft

{dhnf be3 Landiages sus Jentrum, Demokr
fraten, trat am nabend mitiaq sn
aufamuen, wn e durdy bon Miidivitt v
geqebene Rane gt vedd D
broping Sorion Minifierfondidat niht ueky in-Frage an
Yommen, Dng Benivim verfoubdelt mod mit dem friiferen

Jeidatangler Mar
oh ex gewillt fei, bie Sal i
Gine Enticheidbung beg
in yatlament

etlon e igen Sigung
Minifterprajidenten Braun
3 ber  Rheine

o g fibernehuen.
9 &t por.. Fan ift
t Baf gundcift bie Frage det
Peri ik e3 WMintite aelbit fern miiffe, efie man Dbie
weiteven: Fragen, b die Weimarcr Soalition ober
eine Minderheitdregiernng
ana Bentrum uud Demolraten unter Unterftiiguna aller Barteien
fommen mwerde, gnr Rarlamentavijhen Grovterung frellen fonne.
Gitungen der Landiagsfraftionen,
Bexlin, 8 Febr | (FUW)y G Wrenktichen Qandtage fonben
por ber Volliihung iwieber Nraltionsfisuncen fott. I ber Sibung

ie ehe Dod)
gefahr. Das Juftigminifrerinm rege daber an, die Verhandlungen jo
Tange aussuj 0i8 die geridhtlidie Unterjndhung geniigend gefdrbert
fei. Wian Gorte mit BVefremben, dah eine abnliche IAnreaung an ben
SQondtagsansidul nod) nidt erqangen jei und e3 erfiob jidh eine lebe
Bajte Debatte dariiber, ob ber Husidmp dielem Gut{dluije be3 Juftise
minifterinms I jolle. Tie e mar bie,
baf ber Ausichul die Bilidyt habe, mit afler Bejdyleunignng fir bie
vdifige Stldrung s jorgen und beh er fidh geradesn ftrafbor made,
wemn er biefe Bilidt vernadilaffine. .

&2 murde ein Anivag Anfbhiuper (Sovs) eingebracht, ber dahin

qeft, bap Der Susjduf mit der Vemeisaumahme tn der Pojtafiare
fofort Deginnmt, ofne iveitere Mitteilungen bed ' Juitiminifterinms
whgnbbren. Diau eintgte fidy aber fdiiefilicy babin, bor der Beidiluge
fafiung fibet biejen Antrag den U ngéridter, Dr.
it Diren umd pinar unter Musjdiung ber Lifentlidieit.

It nreuh!?d)cn Uinterfudiungdausiduf war heute ber Borfipende
Dy, Qeidiq wieder verhindert, die Verhandlungen sn fiihren nud wie
iiblidh, batte fein Bertreter Dr. Deerbern erft Auseinauderjehungen
mit pen Jewgen und Auzjhugmitglieder. Nady einer idarien

fo. mit pem Cozinldemotraten Quitner erflirie Deerberq,

ber Dentiduationalen wuthe hirngl et

“age sum Yusdrud acbradt, bak man, Lejonders braifen ‘tm Sanbe,
int allnemeinen ber Unficht fei, dak nur Neuwahlen eine Lofima
ber Gchmieriafeiten bei der Sabinettshilbung bringen fdnnten. Die
enbgitltine Beftelling be8 Fraftion: ftanhes foll exft erfolgen, wenn
eine nene Sabinettabildung durdgefiihrt ift.

Gin Sehulbbelenninis:
Bauer leat fein Mandat nieder?

Perlin, 7. Gebr. (BIV) Ter Britinnpsansidiuh der Soziale
demofratiidien SRarter, her fidh ans Bertretern der Neichatagse nnb der
Sandtagsiraition aujammeniest, fot fid) heute vormittag mit ber An-
aeleqenbeit Vaner-Barmat be'aft unb ift einmiitia su der Eutideibung
gefoinmen, daf Vauer fein Neididtagsmandat ichersulegen Habe. Tie

iir fsven, fofl fidh Vaner dasu beveit erflart Gaben.

au fiihzen, da ihm

tek er midit in ber Rege fei, den Forfis weiter
Obj i “jei und legte den

von Sutiner
Borfis nieder.

Der grofe Gliubiger.
Jewhort, 7. Febr (T11) Senotor Borah ift durd) einen
Brief von Wiellon Dahin unterridpet worden, baj Jtalien bidher
feine Shritte wegen feiner Schulben unternommen hube, Borah wird

pafier audy Jtaliens Scjulbenjrage aunfroflen.

Die Parijer Verhandlungen.

_ Raris 7. Februar. (TIL) Bon mahgebender deutidher Seite
mird mitgefeilt, duf die fiix Jreitaq nodimittan geplante Delegations=
fiung uertnqt werben mithte, ba im Berlanfe ber Beipredungen
miid;‘en Faynalvi umd Trendelendurq am Freitsg vormittan fif) eve

1t heri 11t ha ic ilid)

His Nadiolger bes vatifden o
e ge eperaeleat fat, fommt Der

Bawer, dery wie gemeldet, fein Diandat
fosinlbemofratijdie strfabarteifefretas tab Ferl (Dlagbeburg) in
Betradt. Da Ferl fedod) ein Loubtansmandat inne hat, Wird er fidy
enticheiven miifien, ob er bag Jeifhstansmanhar ablehuen ober ad
Qandtagsmandat behalten Wil m erfteren Fuolle wirde Tikid
(Wanhehural in ben Qeabtag nadiviten.

Newporf, 7. Jebr. (FN) Die Beitungen Dbejdditigen fich,
nadhdent bie TMeldung von Baners Danbdatdniederleniring vorliegt, er=
nent mit ber Varmataffare. ,Affocited Rrep” ftellt feft daf die Ber
liner Wielbung von_ dem Ansidiing Baners ein Beweis dofiir fei, dak
bte Gosialdemotratiidie Portei von feiner Sdhuld iibersenat fei.

Rent Tabe, ie g Ausgleichiung ber beiders
feitigen Ctanbdpuntte nod) nicht fo iweit vorgeidritten fei, baf BVoll-
fibungen Ausiicht auj Grioly hatten. Von ventidjer Seite Wwird grofes
Gewidit anj die Fefijtelinng gelegt, Daf man vorfiufig weiter vers
fanbelt, and) in A der am fiir brei
ZTage berteifen Wwird,

< Die ameritanijfie Delegation verliht Genf.

Berlin, 7. Febr. (Die DAY melbet aqud Bafel) Die
ameritanijhe Deleaation in der internationalen Opinmtonferens wird
hente Genf verlaffen. Damit gilt olfp ibre Buriidsiehung von ber
Qonferens old enbdgiiltia. Y

9es Finanzausgleihes. €3 ift eine Froge, bie bid an die Gtruttur
bes Reidied hinabreicht. ©3 handelt fidy barum, ob die Finanghobeit
e Reidyed gegeniiber ben Qéndern erhalten bleibt vder nicht. Buweifel:
108 liegt in ber Finanghobeit bed NReided ein ftarfes Cinbeits.
moment. Und dba wir jolcher Ginbeitdtlammern um bas Gefiige
bed Steiched nicht viele baben, wird man fidh fiberlegen miifien, ob man
biefe Dobeitsrecht aufgeben barf. Bor allen Dingen follte man bei
ben @lagen der Qémbder und Gemeinden fich gundchit einmal den wirks
lidy veralteten Cteuerfchliifiel anjeben, nad) bem die Ranber bie Ver-
teilung der Reichaiteneriiberweijungen vornehmen. Charatteriftijd fiir
bie Berhandlungen ift itbrigens auch, dak ber einer RedyiBpartei an-
gebbrige R Fi tnifter ben Degentralifationsf 139
Qénber durchaus nidyt jo rafd) entgegenfommt, als man nady der Wabl-
propaganba annehmen mukte.

Qn ber Anfenpolitit iiberivieat nodh immer bas Jntevefe fiiv die
Raumungaivage: Die tdnlihen Melbungen fiber ben Kontrolbericht
taujcien un8 midht baritber hinwes, dah iir diefe Kuliffe erft bann au
Geficht befommen, enn fich Grgland und Frantreidy in der Sichers
beitafrage geewnigt haben. Denn tat{achlich ift bie Naumungsirage ein
englifth-franpfifches Sroblem gemorben und nur [58bar bdurdy einen
(arantiepalt, ber nemerdingd fogar auf $olland \audgebehut wird.
Um Deutichland nicht génglich paffiv bei diefer feine Qebenginterefjen
beriibrenben Frage su -belaffen, bat ber newe Reidystamsler in feiner
Rebe unfere Sntereffen energifd) betont. Der Wiberhall biejer
SRebe war beseicinend. Gomwobl in Sondon ie in' Parid lat man
durchblicten, bah man eine Distujfiondgrundlage bdaburdy fiiv gegeben
crachtet. Tenn dabei Ghamberlain falbungdvoll betonte, dah e8 fiir
Deutidhlond darauf antéme, nunmehr feine Verfehlungen in der Cnte
mwaffnungafrage wieder gut au madjen, fo beviihrt o8 uns um fo jonder-
bater, bap man abermald eine Woce Hat verftreiden lafien, phne und
jene ,Verfehlungen” mitznieilen.

Die Parifer Wirtihajtsverhandlungen Gaben in diefer Wode
wicber aufgenommen. twerden fonnen. €8 bat den Unjdein, bak man
anf feiten Jrantreichd nun doch wiinfct, au einem Abdhiuf st tommen,
Die deutfchen Unterbénbdler find nicht su benciden. Sie haben eigents
lidh nur einen gebeimen BunbeBgenofien, bad find bie Snterefien
namentlich ber eljah-lothringifdhen Jnbuftrie, die nady Deut{dland
biniiberweifen. Uus den Stimmungbevidyten der Beitungen [aft fich
Sidyered fiber ben Gtand der Verbandlungen nidt fdlichen, bod) hat

mon ben Gindrud, bah audy cuf beutfcher Seite mit groger Bibigteit
und Hartnddigleit borgenangen wird. Hanbdelt €8 fich body nidt sulest
um Grportfragen, mnd von der Ausfubr bHingt unfere wirtjdaftliche
Butunft ab. Au3 diefer Crienntnis heraud arbeitet aud) der Ugent
$iiz die Reparationdzablungen, Part Gilbert, weiterhin energifd
gegen bie exportichiblicie, 26 prozentige Feparationdabgabe, ohne derem
Sevifion an eine Durdfithrung des Datwesd-Planed nidyt su benfen ift.
*

Gegeniiber biefen brenmenden Fragen erideinen und bie an der
Peripherie dber Anbenpolitit fidh abipielenden Greignifie
al3 weltenfern. Sn den Verciniaten Staaten begimitigt man
cine neme Ybriiftungslonferens — e ift jdiwer, feine Sative
31 fdhreiben. Sn Gpanien bat fidy Ronig Ulfons feiern laffen —
e8 mubte wobl nacdy dem Maroffomiberfola hichite Beit dafitr fein.
Die Tiirtei Bat ben Patriarchen auz RKonftantinopel aewiefen;
die griechifche Reaierung likt ben Sdbel Elirven. Bum RKriegfithren
wird fie meber Boltstraft nod) Geld haben. , Jn Jtalien ermeitert fidh
die Oppofitionsfront gegen Muffolint ftandig, Dder nody immer ber
Qerr ift. Ulbanien ift Republif geworden, in Siid] girt 3 nod)
tmmer und die europdifhen Staaten beobachten gefpannt, welden Kurd
pierujfifdre Wolitit nach Trobiis endgitltigem Weanang nehmex
wird. Sundcft baben fidh die Herren ded Kreml sur Abriiftur
tonferens gemelbet . . . Mehr gu denfen gibt bdie Tatfadie, bah fie
fich ernjtlich um Freigabe ber TWramgelflotte bemiiben und bap fie
beabfichtigen, deren Flottencinbeiten nady bem Baltijden Meere su
birigieren. a2 wird Cngland bdosu fogen? ©8 hat an feinem
Danziger Stiispuntt o aroped Jnterefje, dak bdiedmal jogar eine Gnte
feheidung bed Bidlferbunded juguniten Vansigsd audgefallen ift. Smt
Dansig-polnifden Pofitonflift hat der ,Fre: aat” biedmal Redht be-
fommen, ©8 wiberfpridit eigentlich ber Genjer Txabdition Aber
3 hanbelt fich ja bieSmal auch nur wm eine Sleinigieit

*

Wie muf fid)  eigentlidy - diefes Theatrum europacum bom
Sujdauercoum ber audnehmen? Wenn bie Uiteure des alten Curopa
neinen, fie feien mody immer bie Sauptdarfteller der TWeltbithne, o
gibt e8 in Ymerifa und Japan fdon Huge Sthiveiger, die anberer
Anficht fimb. Shnen ift €8 nur nod ein Bwildenatt, wad auf dem
Theatrum europaeum fid) abfpielt. B.
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Qeuficher Reidhstag.

Die Ctatdberatung im Neichdtaq.
Sragen per Wodjenfiiriorge. — Daa Wafhingtoner Abfommen,
Tad Haud jeste geftern die Eingelberatung bed Gtatad bed Reidhs-

arbeitdminifierimng fort. g

Abg. Andre (Btr) betont, bie Bentrnmsfratiion molle mu:gI unter
der neuen Jegierung mit allem Nachdrud an einem weiteren Ausban
ber Eojialvolitit arbeiten. i

Ubg. Bregler (Tem.) begeichnet ed ald das Biel einer Reform
ber Copialverficherung, mbglidhit Hhehe Qerftungen mit mbg-
lidift geringen Beitragen su erreiden, Tie Voraudjepung
bafiir el etme mejentlidye Cinfdrantung ber Verwaltungdausdgaben.
Mit ber Jnvalidenvente von durcdhichnittlich 14 Mart im Wonat fer
unméehd) avszutommen. >

Ubg. Edyneider-Berlin (Tem) begriindet ben Untrag feiner
Partei, bder s Ungeftelltenverjiderunpsdaeies dahin
abandern will, dag ber folchen Verfidierten, die ihre Warteselt abge-
fiirst baben, der ald Pramienrejerve eingesablte Kapitalbetrag bei der
Rentenieiticung angemefien beriidfichtiat wird.

Tas  Qavitel ,Eozralveriiderung’ beim Haushaltdplan
bed Neichdarbeitdminifters wivd jodann m ber Ausichufiafiung ange-
nomnen

Ubg. Frau Sehriver (€op). beariindet jodbann emen fosialiftriden
Untrag, ber eine gefeslidge Erhohung der Windeftfise der Wodjen-
bilie und Familienwodienilfe um 50 Vrogent fordert, ferner ein
Gejes  wiinidt, a3 bie Wodbenjiiriorge aud der Fiirforgepilicht
beraudnimmt und mwieder auf bad Reidy fbertrdgt. Ter Antrag
wiinidyt mweiter, daf das Wajhingtoner Ubereintommen vom Reicha-
tage ratifigiert merde. bas bdie Beidh ng ber JFrauen por unb
nad) ber Jtieberfunft rvegelt. Ter Heich3arbeitdminifier habe biejed
Waihingtoner Rbereinfommen nicht jur Unnahme empioblen, jondern
fidh aui ben ablehnenben ¢ onbnunf,‘ bes Meicharated geftellt,. Tad
ithm nadigeriibmte iopiale Verfidndnid seige fich bier nidyt Gr habe
swar_nicit8 dagegen gebabt, baf bie Wodmerinnen jechd Wochen vor
der Fiederfunit ihre Urbeit meberlenten, aber er wollte thnen Leine
PWoch:=nhilie fiir biefe Beit gawabren.

. Jmjterialbivettor Gricfer pom NeichBarbeitdminifterium erflart,
dafi dbag Wafhingtoner Hbererntommen, bag fich mit dem Schupe ber
Wodynerinnen beiaht, bem Feidhdtag dbemnichit voraeleat werden wird.
Pie fibernafhme ber Fiirforqevilicht auf dad Reich merde fidh vor-
Iaufig nidyt ermdalichen lafien. 3 fei ein bebenflicher Tep, alle
Raiten aui bad FNeidh absuwalzen.
Ubg. Frau Liivers (Tem.) erflirt, folange die Fiirforgepilicht midht
gentral iei, miiffe bad Heih baraui bdrangen, dap die zu it dne
tgen Gemeinbeftellen ihrer Jjelbitverftandlichen Rilicht in
bieler Begiehune cud nachiommen, wag in vielen Gemeinden bia jest
nidit aeidiebe. Geidhebe dag nidht, dann fonne man von Beodlferunns-
politit iiberhaupt nmicht mebr fprechen. (Suftimmung bei dem Temo-
fraten) Die Beftummungen itber die Wodenbilie miften tn bad
Firioraevilichtaeies binem.

Der Untrag Frau Sdyrider (€oz) wird hierau dem Eosial-
politiidhen Ausichnk iibermieien.

ie Cntichiehung de8 Ausidiufies sur Wodenbilfe wird ange-
nommen, bie fomminiftiiden Anirdge werden abpelehnt
. 3ur Beipreduna fommt bann bdie Beteilgung der demtidjen Re-
gierung an dem Jnternationalen Arbeitdamt wm f.

Ubg. Lambad) (Tn.) wendet fidh negen bie weitere Beteiliguna
Deutichlands an dhn Jnternarionalen Urbeitdamt und gegen die
Fatifisicrnng de3 Wofhingtoner Abfommens.

 Ubg. Remmer (Tem.) bilt bie Mitaliedbidaft in der Jnters
nationalen Arbetdorganifation fii twenbig. €8 fei beseidinend.
bag bic Teutidinationalen jest al8 Reaicrungdvarter im Gegeniaf au
ibren friibern Yntrdgen fiiv die Veibehaltuna der Mitaliedichait find.
Die Rede des Aba, Lambach fei nmur ein Ricauasaeiedt geweien.
Uuf ben infernationalen Sonferengen fei bie  beutide Bers
trefunq leiber dburdy bie eigenartigen Tireftiven der Berliner Jentrale
in eine miplide Qage gefommen. Ter Nedner wenbdet fich bann geen
bie 700 Millionen-Guiidadiguna, die die Reieruna ber Rubre un
Rbeininduiirie dbrt bat. Gt viditet unter dbem Beifall der Lunient

ibrt |
on bre Jndufiriellen bie §rage, ob fie jept bereit jeren bet ben Tarif-

sXableffen
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Wichtiaes vom ZTaqe.

Der Audwartige Anadiduh bes Reididtaned bat bejdloffen, baf
beutfd-fiamefifhe Rirtidiaftdabiommen dem Reidhatage gur Matifi-
alerung gu empfeblen, Jn einer Chtidiliehung irb die Reicha-
regievung erfudht, bBei iweiferen Berhandlungen den Grundia der
Wnantaftbarfeit bes Rrivateigentumsd im Bereidh ber ®eltung de3
Berfailler Vertrages ju wabren,

*
Die Dol Bta” melbet au3 Sondom: Der Chef bes Inter-
nationalen Urbeitdamted in Genj, Thomas, Halt fidh eupenbliclich
in. Gnoland quf um beim biefigen Sabinett bie Ynnahme der
Waihingtoner Konvention fiber ben Achtftundentan durdsuiesen.
*

Die Morgenblatter melben aus Budaveft: Der Finanzaudichuk
ber Mationalperfammiung Hat beute bie Gefepentmiirfe iiber bie mit
Diterreidy und D b getroffenen

*

Die in lepter Beit wicderholt aufpetauchten Nadriditen, bak bdie
Stadt Wien in Amerita wegen der Yufnahme einer Anleibe verhars
bele, werben beute beftdtiat. Nm Bufammenbang bamit mwird ertlart,
baf fih der Tireftor ber Wiener Disfont-Gefellidait nadh Newnort
begeben habe. UIB Siderbeit fiir bie Unleibe ollen bie lommunalen
Unternehmungen der Stadt Wien dienen.

-
Die Abenbdbldtier beriditen aus Meval: Tas eftnifdhe Rarlament
bat mit allen gecen eine €timme 08 lefes betreffend die fulfurclle

utonomie der Minderbeiten, bad aui den Grundidhen des Bilter-
bunbed berubt, enbgiiltia angenommen.

Die ftindice Militdarmifiion des Vilferbundes begann geftern thre
Beratungen iiber bie Mittel und Tege der Cicherung der Nache
forii mnifiion ded B bes in ben befiegten (!) Lanbern.

»

Amilihen Nadyviditen sufoloe Hoben bdie fvanijen Truppen in
Marotio bie Befeftigung ihrer neuen Rinie beenbdet.

verhandlangen audh bdie Wunben an beilen, bie 1923 unb 1924 bder
deutichen Urbeis2fraft su worben feien. Die Ratifizierung be3
Waihinatoner “fommens iiber die Urbeitdaeit iei mofwendig, Bu
emem auten €tiid fet fie ichon tn ber lebten Rerorbnung e Arbeits.
minifterd erfolat et fomme e3 barani am der fdematiidien Ber-
[gngerung ded Achtiinndentancd entaeqenzumrrfen. (Unrube redts.)
Tie Qanderrepierungen miifiten anpehalten werben, bie titnafte
Urbeitaseitverordrung aufriditio durchsutiihren. Teutichland Babe bad
grofte Interefie an der Turdfiibrung iener Enticilickuna der Nnters
nationalen Wrbeit8organifation, in  ber erfldrt wird, Dentidlanda
Hevarationsle ftunaen mififen ba_ifre Giremgen fimdem, wo fie nur
nod) auf Sojten  ber  beutihen Sozialpoliti! moelidhy mirven, Tasd
entipredie gany bem TWirthichen Grunbias: ,Crit Brot, bann Rera-
rationen!”  {Rufe reh'd: ,Madht das nur fo, dba maden wir mit!")
Jdh bin pon eurer (nady rechtdl Belehrtbeit und Wandlunedidhialeit
io itberseugt, bap idy glaube, wenn ifr in bielm Tompo fortiabet,
werben mwir Bald su einer glangenben Rolitil fommen, (Deiterfeit
und Beifall)

Ubg. Stegertald (Btr) Deariinbet einenm Bemtrumaantrag, der
bie Jeiddregierung eriucht, bie rviidjtandigen BVeitrine Deutidlanda
anr i Arbeit ion in eimem cine
suiorbern, aupleich aber auf volle Gleidbereditinuna Teutidlands
utnerbalb ber internationalen Urbeit3oraaniiation mit allen Qrditen
bingumitfen unb in8bejondere daffir su foraen, bah oudh bdie deutiche
Spradhe al3 misipradie auoeflafien mird,

RNach 7 Mhr toird bie Weiterberatung auf Sonnabend 1 Uhr ver-
tagt, nachbem Prafident Qocbe nech miteteilt hatte, dak der Teichaa
tag8abgenrdnete Bauer (Evs.) jein Manbat niebergeleat Hat.

Prevfifher Sandlag.

Berlin, 6, Rebr (WIB) Der prevhifde Qanbdtag hielt feute
nur eine. furse €ipung ab. - Un ben Untervididausichuf wurden vers
iviefen ber' Ynirag Yer Epjialbemofraten iiber den Sedu der Mine
verfeiten auf dem Giebiete bed Schultoejens und ber Untran bder
Teutidnationalen auf Einridiung von Begabtentlafien jum {iber
tritt in eine behere Qebranftalt wad) breijdbrigem ftatt vierjdhriqem
Beind) ber Grundicdule in Verbindung mit dem Urantrag derfelben
Frafton oui Sulaffung teg nad) ben @rumdmlgeieb gejtatteten
‘Brivatunterridita mx?? an Privatihulen. Jn der Ausipracie iiber
bie beiben lebteren Untrdge erblidten bie 3:f?cim:r ber Sozialbemo-
traten, Sommuniften und audh der Wirtidaitlichen Vereinigung den
Berjud), auf bdiefem Umivege in die Grumbdichule Breide au g?cn
unb bie aufgehobene Vovidule mwieder eingufiihren. Tie nadfte
@isung wird am Diendtag den 10. Februar, nadmittags 2 bz, ftatts
findert. G2 foll baun bie Wahl bed Minifterprfibenten und bdie end
giiltige Wabhl bed Qandtagsprafibiuma vollzogen Iwerden.

Sfille Sfunbde,

Beim Blattern in der Bibel findet fich an ber Stelle,
o bo3 8 Rapitel Cv. Joh fleht und gewih mit
Begug auf bdeflen finften Vera ein altes Blatt mit
ciner Tauirebe. G8 find in diefer Jiede fo jeine, seite
Ioje - Gedanten queeiproden, dah bdiefer fursen Taufe
anfprade unjere ,Etille Stunbe” gelten foll. Die Hebd.

Qiebe Taurgemeinbde, ein Menjdhentindlein, ein ratieloolles
TWunber bed Qebend ift und von oben ber in unfere ftaunend ome
betenden $dnbde gelegt, damit wir burdy e& qefeanet wiirden, und it
nebmen e8 Heute und bringen e3 anbetend dem Ullvater und Schbvfer
mieber bar, legen €3 von urd aqud bewuft m feine $Hiande auriid,
bamit er e fegne und iwir e3 aefeqnet uriidempiangen. Und bad
‘oll pon nun an ber. ftete fiarte Wedbielpang feined Lebensd fein: von
oben fommt 3, wird und anvertrant gur adtthchen Gabe und Anfe
gabe, nach oben geht e8 in unaudnefester RNenidhoviung.

Den Cltern ift va3 Rind pegeben und den Gliern foll ed vor
allem geboren. Aber eg barf ibnen doch auch wieder nicht gehbren
unb bie Mutter muf, fo idmerslich 3 1ft. bom erfien Tage an chon
beginnen, fidh gana pon bdem Rinde. diefem mweientlichen Stiid ihres
cigenen Qebens, Ibfen su laffen. Tenn e3 foll, fo wirtlich e3 der
Mautter Rind ift und bleibt, doch. fich felbit ehiren etwad Gigenes,
ein €elbit: etne Reridulicdifeit werden. ©3 foll durch dad Aniblithen
in ber liebenoll auibliibenden Gemeinidiait der Gltern sum eigens
f'andigen Menichentinde umaeidhaifen werben. Und bann durdh die
Gigenbeit be8 Reripnlehend hindurch und aus ifr heraus wieber eine
sweite Renididbiung etleben, n ‘die Menichengemeinichait hineine
wadien, fidh pum wirtiamen Tienft unbd sur freien Selbithingabe ax.
die Gemeinihaft ber Mitmenichen qeftalten [afien und damit bas
allein wertoolle Biel bes tétigen Qebend gewinnen. Denn wabrhaft
Leben lernt nur ber, der fiir anbere [ebt.

Und bied Qeben fiir bie anberen, died Sidiverlieven in ber Geo
meinfchaft Gkt die Gipenbeit in ihrer jdonften Fiille finden, Denn
burdy bie Gntleeruna vom Eelbitiichen ewinmen wir Unteil an der
Fiille ber Gottheit, werben wir Glieder im Reidie Gottes. Gottes
Reidy und Oerridiait ift da. wo Giotted Geift, ber Gerft ber Liebe
regiert. ©otte8 Reid) ift der Bufammenidlup aller berer, die aud
ber Qiebe leben wollen. €8 ift alip sunddhit und vor allem da in der
Familie, in dem Ecelenaustan’d von Vater, Mutfer und Sind. Da
idlicgen fidh Sinnlidiites und Geiftiafted su einer Ginbeit sufammen,
ba wirfen bie Glemente der Erde und die Krdfte ded Himmeld mite
einander. ba fommt & ju immer neuen Bemaungen auz Waffer und
®eift. Ta entfaltet fich die natiirlidhe Gemeinidaft der Riebe immer
mehr gur gichften geiftigen, Gemeinidhaft. bem Bunbe der Menfdbheit
mit ®ott. Und fo verbinben wir und in Herzlicher Gingebung mit
bem, ber unferen Bund durch dad Rindlein gefeanet hat reichen und
in nemer Weife bie Hdnde ald Glieder im Reihe Goties, bringen
unfer Rindlein Gott sur Wadye dar und beten:

D Bater, nimm pum Bunbe
bied Kindlein gnddig auf,
Shm leuchte biefe Stunde
im gangen Qebendlauf.
€obn Gotted, fieh, wir legen
Died Kindblein an dein Hers,
L wirft e8 liebend pilegen
in Freube und in Scdmers
D beilger Geift, bu bilde
©ein ers sur Heilipleit,
Jn Wabrbeit Reinbeit, Milbe
treib e3 zur Gimgleit.
Amen.
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7. Jebruar,

Ttee, weehanebbdin Qeide, de IWeld i8 prbrehd. UfF nifdd gammer
i mebr brlajin. Ytid) ammab uifn Galendr. Da jddand nu drinme,
a3 dnne groge €onnjinjdrnid vraniddald werde un id) habdde midy
{dion 1eriid mid wifinidaiidlichn Ubberabn un fo un wollbe ma guggn,
ob mr wa3 von Brofejfir Ed;hcinadgn feinr Reladiba-Dheerie fahn
ann. e — un waed warjh?  Nifhd warid! ln wa3 hawid
broon jebadd bon br Wifinjdafd? Nijdhd bawid) jehabd! blok mer
Lbernguggr i8 gabudd). Len mukdd) doch {dwarg muiign, wadn be
@onne, weil dad jo blendn dbud. 1ln wie idyn fo iwr de Bebroliduma.
Tambe balde (idh hadde n' Todd jans rausjedrehd, dake recsd lag'n
bad), ba madd mei Oberngugar uij eemah: ®naggd — un wie idhn
mr begigge, da habde d ©dbrung in den een Glafe. Wemmer ba
nu bordguggid, da fiebd mern Siquador, — awr Blok uff ben een
Dodje. Tasd andre Glad i3 noch jans, blof dafed a Habbden glabberd,
wemmz dbrmid Wwaggeld. — Na, basd wer wo gee vrdrehdes ahr, wennd
;dmm jo anfingt? Der TWindr i3 bodh) och gee Windr? Manichmah,
a fiehd3 je aus, al3 wie wennin bdbod) nod) uffwerdbn wolldn, un ba
pribbein fe be Lcide mid annr ESdjibbe voll Sdynee, bder Jbe idone
Diadidy i8, wenne tundr gemmbd. Iy bin blok froh, dak'd) meinr
Wiuddr jefoldid howiwe, wie die facyde: ,Dummes Ludr”, lachbe die,
plaB bad fin, mid ben Ecyneefdubfahrn; gooj br liewr & Baar
Summijdyube, bap be geene nafin Beene grichid!” Un e hadd ody
red)d. Tie gammr jebsd jdjecne brauchn, wemmr dord) ben Schlamm
leeld uff br €chdrabe. Ta jaag'd) eidy awr gerslid) was Budsched in
br Jobdderidprage. Ta gehrd eid) dnne Fran ba vorn Hauje ben
Sdymadbr gejamm, wad dod) werglid) geen Shibag madyd, Die Alde
war od) red)d_drjrlich, und wie nu nod jans un jor dnne Jemiefefrau
ibrn Qabn uffmacdyd nn fangd & baar madichche Ubbelfien naus, da
Teefd boch der Ulbn be Jalle iwr un fe brelld jang erbofd: ,Na, bu
bengjd wo, id) bin drju da, bag'ch) dein Mifd widdr wegmache?” Die
Jemiejefran 18 nu fonjd jans iemiedlid), awr wie fe bag heerde, da
Jing fe awr od) bod). Wi Maul jefalln iffe fowiefo nidh, un ba

gb fe_benn be Undioord ody nich fdyuldd). Harrejeh, harrejeh, war
bag @ Cdbeagdagl. ESowad muf br jeelde €dyillr od) fchon emmah
mibjemadyd Ham, fonfd hadde nid) fo anjdjaulicy dichdhn genn: dba wdrn
Weilwr au Hiedn. 1ln dad warn hier mlé welche.  Hie dne un da dne.
Un bie alafibn iy alle beede an, bid bder een de Jeduld vif un fe
nabmb ibrn Wajn mid dben dinn Edlamm, ber der dran war, un
glabjchd ber ambern den janzn A:rl)mnbbnd}\wr{dy Edaufenjor. Jobd,
ad) 3obd, id) denfe, 877ibbd d dibbahm. Ta wende jid) dbr Jaid mid
Graujn. Jd) hawe mid) od) glei dinne femadyd, jonjd muf mr woh-
meechlich) nod) al8 Beidhe mid ufi be Lollesei, na — un mer will3 awr

boch wid geenr vrdarm. Tad €daufenidr faby awr werglid) orichinell

aud unb fdeene brau. MWie jebaddigt. Da wer eidh weekgnebbdn
G3gau neidich_jeworn, wenne bie Deggeradbzdion jejihn hadde.

Der 18 nibhmid) 1edsd in bie neie Bebarinizanidhdald _fesodn un
ba madbe 'n @d)lifﬁ[beluabrer un prgoofd Sdpggelade drbei. Scheene
ibjd): habbe3 einjerichh, berregd borndbm, un da braude fidy vor
Drebidpn Einlﬁlnmlab_n werglid) nidy e |ham. Wenn da nu eene
mabh ‘n SAliffl fid jibm Idgd, da goofd fe glei nody dnne Dafl
Gdjnggelade, bajfe was ze dune bat, ESeine alde dwarze Bube habbe
brgonid, CBgau, ald Cinfamieldn-Haus, un da folln fe fidy drum je-
baun ham, beerd'd). Da3 i3 bod) ody Ecc Wundr? Selivr baun gann
Dod jedsd gee Menidh. '3 Jeld i3 anabh, un br eenjde, ber de Jwmwr-
Jchilfe Badd, bas i8 br Edjbaad mid fein Schbeiern, odr be %n‘ib, weil
bie geene Gongerrens habd. Wennd be awr dentid, da genndide mah
a3 griedn, fo sun Wohnmungn baun, da baébe bid) awr jefdynibdn.
Die prbumbn ihr Jeld biof an jans redlle Reide, an Barmabds obr jar
an $errn Gudisgr. Pa i3 for unfereen arm Broleebn nijdyd e
madyn. Wer da Jeld griechn will, ber mup iwelbeleimded fin odr &
Unslandr. Un bejdn awr allid beeds,

a iffed dod) gee Wunbdr, wenn wibdbr alliz uFFn Sdbaad {himbd,
awr_an mehriddn de Gommenifon. Das beed, fe madm noch mebr,
die ham for (ﬁd} od) & ©dibablhelm-Berein feqrind un der madide jedsd
ot berzehn Tadm d. beidbidn %,ud) odr jowas 61{):111&;35 uifn Dlardbe.
Atib Drommeln un Feifn gambn fe anmaridyierd, bag'dy erjdyd badjde,
'3 wer Jung-Deididland, Scade, daf'dy nidh midloofn gomnbe, aivt
wa3d mei Freind i3, dber habdd merid) erzehld. Daffe alliz ridddy fahn
wollbe, ba-ifie uffn Brunn gehiggerd, awr da ham'n de Seide glei alle
uuécguggb, weif fe dacydn, er wollbe dnne ebe haldbn, un da iffe fig
wibbr runbriehubbd. ~ Gr i3 ndbuud) & Habbn hichbern. Yiwr
nadjend i3 dbr Gommenijon-Jeneral legomm un dad war & reblidy
Wtann, der gonnbde quaffeln, wie fo & Qeidarbigeel. Nachens Hamfe
widbr jebrommeld un fin weidriemaridierd, ald wie wenna & Griedy-
burein wer obr be Sdjidyn. Was mei Freind i3, der meende, blof &
saggchr Barabemarid) adde nod) 1efelﬂ_lﬁ, denn m&zidéju_muu in dr
jubn albn i%mh. Blop dak nich foviel Leide jugnagdn. Die indrafiierbe
bas nihmid) jarnid) mehr, un bie meendn, bad Fiewr werde fich {dhone
wibbr jim. Galbe Umjdlidhe dedbn manidhmah Bundr wergn,

Demoiddradsdjon fin nabhmich be Leide fo langjam iwrdriefe je-
worn, fojar wennd fe8 felwr fo fehre anjehd, wie in br Gneibr-
Brobejp-Vriammlung. Die haddn nabhmic) o) ammah alle ihre Heer-
idarn mobil jemad, weil dr Brifedende fein Beambdn '3 Sanfn
vrbodn Dhiabdbe. Sinne fdeene MHebe worde legu[bn Jeee, werglid, '8
war a Flammnb! Brobejd jein den gorafichdcyn Brajedendn, der be
atnich fiehd, baffe dag ehrwerdhe Gneibr-Jewdrbe vrrungeniern bub.
Jodd gei Tanf, dah mr da nod) andre Qeidve in Teididyland ham. Wie
gun Beifdybiel Herr Edidrefemann, der be dnne wifinidafdliche Armeel,
wern Flajdinbierbandl in Berlin jeidriem Hadd, un dabdrfor hamfn
al8 Dogdr brovosierd. 9ta, un da werde dod) od) fabich fim, bad bidjn

| binger, un da fdhdand brujf:

Uuprbolledig ge leibn. Belebsd vrdeelbn fe nod) folde € dybreidybol,
o gﬂurum braudn mic gee ?llgubolbrbnbl‘s
un al3 Anbdword: ¢ :
1. BWeil bag beidfdie Bolg nidh babran dengd, uff fein n!_hef)rmeqbd)n
Safdwerbsjdband se brsichdn, der eeme grofe ersieberijche Uffiame
#e erfilln hadd . . .; ; i ;
2. inbem er albehrwerddje beidicie Breiche, die uff alle Fille erbaldn
wern mifin, wenn nid) allid Volgddum srorimmerd wern folfy
gﬁ@b un erhild. Un fo weidr. 7" it
ag i3 bod) jcheene un ba gemmr bod) alle drmid einbrichbandn
nid) mabr2 RNa, benn Profd, '3 1ehd nidd imr de Jemicblichaeed,
ee Mann werd '3 jange BVolg for feine bedrohdn ®neibr eine
Dbrddn, babrbon war jedbr jans ifmrzeidhd, un fe wurdn alle fo bejeifprd,
bag an Abmbd biele d ridybdn Bejeiiberungzdaume! haddbn. e, un
fo @ ®neibr gann bn% icyone a8 brbracdm. '8 mwurbe %f]m: anjes
zeed)d, fe wollbn & Berein grindn: Werein ber Unbi-Ulgoholigrs
Jeednr. '3 18 awr nijdhd draus jewordn. Da war widdr bioh der
Wunfd) dr Vabr ber Jebaninlofichieed. Leiber gamb awr & baar
Dade brujf dnne galbe Dujde uff die Bejeifverung. Dr Brafedend
lie nibmidy dnne YUnnongfe in be Zeidung febsn un erglirde bas
allis for @dmindel. Tas duride mi nidh gomm. — Na, i3 el
'8 war aiwr brodsdem dnne mn% ideene Jleglame un '8 fcheenide war
bod) bie Bejeifberung. Derrejodd, war beg dnne Sdpimmung. it
jamgn Ahmd ham fe nod) jejunan. '3 i8 je allerdingsd manidmab a
habbchn bordjenandr jejangn, awr bas i8 jedsd jerabe Viode bei dy
@umg. Le Dallenjer Jungend machidnd ohm in ©dlogiaron-Salon
neilidh ody fo. Da madde jede Gd;blmq\\c ibrid) for fid. enidh, miz

tonrded fany {Gwindlid) un jeegranf. Den Tiredendn iingsd awr o
o, brum jebsbe fich bein Dagdiladn vorficipdrueile ii & S,
bafle nidj aufn Eanbaln gibbde. — Hindbrber da jdbieldn fe denn
widdy wa3 Jeied ausd dr Biewe! von Gain un Ubeln, wikdr, wo per
ben forn Gobb jebuchd habdd, baffe glei bod war. Bein Singn machdn
bies od) wibdr sweefchdimmic). De Jibaren un be Séngr, die haddn
stee bridiedne Tonardn. Wwr fdeene glang bad ejendlicd) nidy. ¥

Da_gonnbn dies an vprdyn S}lu_nbmfy brf{r. $a warn nahmid
drei @inidlr aud Halle dba in Shloiardbn-Salon. Genr, der fung de
Qiebr un eenr fdjbielde Glawier brau, un der andre mufbde immr be
Jedn umbladdern, wenn der Glawieridbieler uff3 Veen bdrad. Un
bibid) machdn fe ihre €adhe alle dreie. Un fo {dyeene albe Baliadn
ungn fe. Uwe eene feblbe noch: Gabindhn war a Frouengimme. . . .,
08 biddn fe nod) mid madn genn. 2

Jta, awr drodzdem warid) {done allerhand, wad be jebodbn worde,
un '3 war blof {chabe, bafs nich mehr Leide quhordidpn Herr Sg;'mhiﬁ)
djimbde o) madideh un Hadd und_anjefchnaudszh, als ie, baf mit
bran fduld wern Un id) gann eidy bod) werglidh mifchd drfor. —
Ra. da bejudid nur 'n nidipn Bilbungsahmd alle, Leide, fonid braw’

1

i) mid) och nidh widdr bhis Baulpon dbr Soale
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7. Jebruar,
FWaritm dasd Wetter jo milde ift?
Bon unferem meteorol. Mitarbeiter.
Nadibem nun iieder’ einmal ein Verjucy bed beurigen Winters,

feinen BerpHichtungen nachzufommen, in den Anfangen fteden geblieben
1nd in Weftbeutidhland fogar in dad Grivem umgeidlagen

Y ift, obwobl die wortidritte gegeniiber fritheven berartigen Verfuchen

techt beachtendmert waren, drangt fid) lieber einmal ble Frage auf:
pher fam und iie qebt bad weiter? Der Bwed bder nadhfolgenden
Beilen foll baber ber fein, diefe Frase su beantworten.

©eit ciniger Seit war eine beutliche dinberung in ber Quitbrud-
berteilung fomie der vertifolen Temperaturididtung eingereten, bie
cinen ausgefprodienen winterlidien Charafter geigte.  Dag Marimum
be3 holen Drudes evitredte fidh sulest von Giidffandinavien nad
lngarn bin. S Deutichland traten daher allgemein Bitliche Winbde
mit Svrdften ein, bie jedoch bon Dften nady Weften an Starte abnahmen.
Stiriere Frojte fraten in Deutichland nirgends ein, wwad wobl davar
lag, bag die llribrungg_gebm!e biefer Oftwinde, d. b. Standinavien und
Rolen, feither eben audh viel su hobe Temperaturen bejaben unbd aud
bie Ditfce ein feither nodh unerfehrtes Wiarmereervoir daritellt. Ein
fid) entividelnded Tief iiber ber Biscayajee bracite icber Iwdrmere
Quit oftwart, die sundchit auf ber fdlteren Feftlandaluft binaufglitt
umd_sur Bildung von Wolfen und Nieberichlagen fithrte, Sie traten
in Deutichland toeit verbreitet auf und bejtanben, da bier der Froft mit
der Hobe nod) gunahm, ar Sdnee. Supifchen it die Anfqleitilache
weiter nad) Nordoften bovgeriidt und evreichte in TWeftdentichland
bereit3 den Bobden, fo bab die Temperaturen iiber den Gefrierpuntt
anfticgen und bie Schneedede gleid) wiedber perf wanbd.
Uuch anf upferen Berqen hat Taumetter eingefebt.

Der von Siipitandinavien nad) Ungarn fidh erftvedende Hodbrud-
vitden bat fid) smar noch gebalten, ber doch gans bebeutend verfladt,
qleichzeitia fallt der Quitbrud iiber GiroBbritannien ftérfer. 3 iit
baber bamit u technen, dap bie wibrend Her allerlepion Heit unter-
brodiene Sontinuitdt poriviegend milber Witterung mit Nieberdligen
ficy wieber herftellt.

*

m den Bahubau
Wierjeburg—Jbichen—Leiby
uf Ginfabung ber Urheitnehmer ded Quppetales findet, Wie be-
it mitgeteilt, am Sonntag nadymittag 3 Uhr tm ®ajthof in Bbfden
ewne Verjammlung jtatt, in der By verbandavoriteher Coreln-
Steu-Giofjen einen Vorirag iiber den &tand ber Bahnfrage Metfe-
burg—ivfien—30iden—Leipgig-Bensid) halten wird. Bei ber anper-
prbentliden Widgtigleit, der dem Babnban Ffitr die im Quppetal wob-
wenben Arbeitnehmer sugumeffen 1it, ift eine jtarfe Beteiligung an
per Verfammlung nbtio. G3 gilt su geigen, dai neben ber wirtjdajts
lidjen Jotwenbdigleit ded Vahnbanes in ftartitem Mafe audy joziale
®riinde eine Cridlichung des RQuppetaled erforbern.

_ Jtichtiggeftellt jei bei diefer Gelegenbeit die irrige Unffafjung aus-
todrtiger Seitungen, weldye tiiralich meldeten, Dag Jebt der 9%ntmg
auf Bulafiung ber Bahn alg GQleinbabn geftellt fei Tas ift bereitd
im Januar borigen Jabres erfolgt. Nummehr liegt der Untrag mit
den Bemerfungen oller suftdndigen Stelfen — andrat, Jtegierung,
Reidhabahubireftion Halle — dem preupiidhen Minifter fiix Hanbel
unb Getwerbe sur endaiiltigen Cnifdeidung vor. Um eine Veridlep-
pung der ngelegenfeit mm ein weitered Jabr g verbimbdern, miiffen
nunmebr alle Volis)didten ihre Stimme etheben, bamit endlich die
Buftimmung be8 Minijteriuma herbeigefithrt wird.

=

wiok Merfeburgifdes, {iber cinen Borgang wvor 300 Jahren be-
richtet unjere Chronif. ,Ben 8. Februarii 16u5 wurde einer Schence
Hannd genannt, in der Ultenburaf jampt feinem gefellen, welde perde
aeftoblen, gefanglidy eingesogen, da ber eine i demt gefingnis fid)
feibit bie aurgel balb entzey gefdjnitten, und bdaviber qeftorben’s

Unmittelbar.darauf ersdhit die Chromit: ,In Dbiefem Jabr lapet Chur- ||

firfttidle DurBilaudt ein gnddiged Manbdai Iwegen  eingerthenen
AT PNt G-
X Gein Winterfport-Conderzug in ben SHory am Sonntag. Die
Reichabahmbdireftion Halle teilt mit: Jm Dars Tauvetier, bdie
Gdneedede gejdmunbden, in den Dichiten Sagen mur noc)
grmg‘._ Die Veranjtaktungen in Scdieric und Elend fallen aus.
er Gonbdersug bon Halle nady Elend und terfe am 8. Februar
muf baber gwugmulé verjduben werben. Gelbite Fahriarten ge!;nl'icu
ipre Giiltigteit, der Berfehraran wicd nod) befanntgegeben. —
Der 3ug wird wohl am €t Nimmerleindtag veridhoben werben
miifjext, ba it wm Ddiefen Winter geprellt gu fein jdeinen.
**% Die pom ﬁtnl.”ée;;cmrhciimtunné=2§trein und Umgegend, Ortda
gruppe Wiericburg, fiiv Freilag einberujene bijentlidhe Werfammlung
mit Vortrag aite einen fehr guten Bejud) aujzuweifen. Nady turses
Begriifung der Cricyienenen dutg) ben Kaijierer ber biefigen Bablitelle
ing ber Jieferent 9 Borgmann gu feinem Vortrag ,Crd- umd
enerbeftattung” iiber. ©r fireifie bie Gejdjidyte der Feuerbefiattung
bon den erjien Unfdngen bid in die Gegemwart. Die Feuerbejtattung,
frilher ein Privileg der Wohlhabenden, da mit grogen Gelbivften bers
iniipft, ift beute der Allgemeinbeit mbalicy geworben. Dag ift, bor
allem qud) in baienijder Besichung, als ein grofer Sulturfortidrin
gu beseichnen. Lim nun_allen Sdyicien der Bevblierung bie BVorteile
er Seuerbeftattung suginglich su madben, bie Sbee su verbreiten und
audy die Corge fiir bie Yufbringung ber Koflen abspnehmen, find bie
Feuerbeftatiungs reine gegriinbet worben. Der Volis-Feuer-
beftattungg-Rerein ijt im Jabre 1817 mit einer Miigliedersahl von
venigen Qunbert ind Qeben gernfen. Heute ift et auf bie ftattliche
ahl pon 32000 angewachien, wohl bad befte Beiden, dah bie dee
mmer mehr an Boden gewinnt. Dem Verein, ber jogar in ber S
fationdzeit nicht verjagt bat, ilt e3 durd) weiteren Ausbau gelungen,
einen iﬁiitghchfm bei geringen Beitrdgen (monatlich 20—60 Pra) im
Todeafalle eine vollfidndig fojteninjfe Bejtattung (Sarglieferung, itbers
fibrung im eigenen Suto, Gindjderung ufw.) su garantieren. Leiter
tourbe auf bie am Gonntag vormitisg 10 Ufr ftangmpenbe Befidtis
ng bes Qallijdhen Srematoriums bingewicfen. Aud
Ridytmitglieber fonmen daran teilnehmen., Nad) einer regen Aus-
brathe und Yufnahme neuer Mitafieder wurbe die Verjommlng wn
0% 1or geidlofien. (Tie Gedaftaitelle fitr Merfebucg befindel fith
ei Flanbery, Geridtdrain 11, part) .
% Qom Wodenmarft,  Wir netgeignetcu Deute folgenbe Durdy-
fdmitta-Darfipreije: Uvfel Bid. 10—30 Tig, Birnen 10 bis 15 Big,
pfelfinen 5 Riv. von 1 IME an, im Durdidnitt Stid 5—20 Bia.
Seandarinen Biv. 40 Bfa., Bitronen Stiid 5 Bfa. Gemiif t=
foh{ 15 RPb. Weibfobl 12° Rfa., Wirfingiobl 15 PBig, Brauniohl
0 Ria, Gpinat 12—20 Big., Blumentohl 25—100 KH%{.E Stojentohl 40
i3 50 o, Smicveln 15—20 Rig., Mobrriiben 8—10 Rfa., Kobiriiben
—1 ‘Byg% Cellerie 10—80 Tig. CSeeftjde: Golbbarid Hib.
0 %fa., Sabeljau 45 Fig., griine Heringe 2 KD, 45 ‘Brgé Qimﬂm%c
0 Big  Butter 1,05—1,10 M., Cier Etiid 17 Rfg., Duard Fho.
30 Pig. Gefliigel: Suppenbiihner Rid. 1 M., Touben 1,50—2 M.
Rindileijch Bid 090—1.20 ML, Shiveinefleiic Tid. 120 ML, Hame
melfleiich 0,60—1,20 ML, Kalbileiidy 090—1.20 ME. — Der Befudy ned
SNartted war gut, Geidaitsaang flott, bejondersd Bei ben Bertaufss
Hanben der landlichen Hlcijder berridte seitweife ftarfer Undrang.
pfelfinen wurden febr reichfidy angeboten. Heute batte ber ,billige
pfelfinen-Ronia” einen fonfurrenten befommen, welder fhon 5 Pid.
fiix 1 9kt verfaufte. And seigten fidy Beute bie erften Fritlingzboten
in Geftalt von Schneeglddden.
sk Prodenjammlung Qarlfirage 4. Die Brodenjammiung ift
pom Dlittwod) ben 1) Februar ab wieber regelmapig gediinet. Die
Qertaufsseiten find, wie bisher, auf Mittwod) bormitiag von 10 big
12 Whr und @onnabend nadimitiag bon 3—5 Uhr feftaejebt
=+ Woltabilhne, Halle.  Ter Mastenwagen bder Holtori-
truppe febrt in naditer Wode nodmale nad Qalle guriid und
ibt om 11. Sebruar, %8 Ubr, im Thalia-Theater: Shateipeare, Dex
iberipenitigen Babmung, und am 12. Februar ebemda: Ehateipeare,
Die Komidie der Jrringen. Karten zu 1 A umd 2 A in ber Ge-
ibiftaitelle, Bribderitrabe 14, — Bei bem Ginfonicfonzert am Mox-
taqg ben 9. Februar, 8 Ubr abends, im Thalia-Theater wirfen bie
Serren Yerjteeg und Bohubardt als ESoliften mit. Karten in der
Geicaftaftelle — Bur 4. Miufifaliiden Morgenfeier im Staditheater
am Gonntag den 8 Februar, 11 Ubr, find fitr Mitglieber Karten
nur in der Gefdiftaifelle su haben.
w#% Pilber vom Tage. (Neue Bilber im Fenfter unferes Ge-
{d)ﬁhébcmieB% Sertha-Berlin, ber vorgusfichtlide Berliner Fufballs
meifter. — Der Rifferfee bei Garmifdh, bem- baperijdhen Davos,

{chwediche Minifterprajident Branting

#: Gport bom Tage. ~ (Nene Bilber im Fenfter unferes Ge-
ichaftahanies) Der Flug iiber die Bugipibe. — Teutidhe Faltboote
fabrer in Jom — BVon b. Unsfdeidungstampien im Boren. — Weifter-
fer Matte. — Trodentraining 1m Rabddeljport. — Duerfelbeinlauf
oer Damen in Sondon.

*% Unfere illufivicrte Beilage ,Die Reit im’ Bild" bringt einen
Unffap fiber den Rlug von Londen nady Berlin. . TNeben den Bildern
oom Tege ift der Sport durd) eine Stizse ,Die Watlde am G vers
treten.  Sntereffant find audh bie Bilber von der Weltreife Ded Kren-
ger8 Berlin.

pi?

*
Theaterberein Merieburq.
Bur Pilidtanffibrung ,Cinjame Menfden” Sebruar b I3,
find “nod eine Unzab! Programue in der BVerfoujdjtelle abzubolen.
@3 wird nodmald davauf eufmerjant gmadht, daf nicht abaeholte

Qarten der Betrag nahirdglich durd) ben Berein3boten eingesogen
wirh, Der Befudh bes IWertes fanm jedermann beitens empiodien

erbe!

ie Jirma Bobe Nadf. Hat dem BVerein in Dereitwilliger
Leife enftangen unentgeltlich sur Berfitgung geftellt, aufierbem gm
biefe Sivma ity den Vevein 80 Btr, Brifetts utentgeltlidy angefahren.

Bur Verjdbnerung unjered Bilhnenbildes murbe pon Giymuafial=
agd)en[ebrc: Wagner ein jehr idhones Dlgemilbe (Landidaft) ge-
idhentt.

*
Die Erhaltung der TWahrjeichen
Pierjeburgs.
S unferer geftrigen YAudgabe gaben wir dent Hauptiadliditen
%nba[t ber Dem Gtfavtberordmeten zur Gemehmigung borliegenden
rsjapung sum Sdube der Stadt Wierieburg gegen

netfentheatera gegeben werden. Leider feblte dazu ber w

a3 Publifum. Eo Hatte dann der, Preffevertreter Gelegend

Bithne bredmal von hinten anzufehen. Sehr a

binter bie Qulifjen. Bon den frenndlichen Be

E!F_Iﬁllﬂf, elangte maxn in drangboll Fiirdter(id
n

, B
nadh hinten
Fnge nad) ber Bithre.
Gigenartiged.  Fevtig 3

Sine
Borftellung bereit
Dozt ift die Prinseffin und da3 R .
Puppenvater. Jtadydem er fie ouf mid) sutommen [dG 5
eine ber Puppen su heben. Crftount iiber beren Schwete hire id, dak
cine Rerfon banufig awei diefer Puvpen wabhrend der BVorjtellung ax
bent Dénden s bewegen Hat. 1und dasu mup nod) pefprochen werden.
53 gebprt allerband ilbung und Lebe sum BVerufe, wie mir ber Be-
fiber erflarte. Fun mufte idy mir denn auch die Bithne einmal vox
born onfehen. Ta fab e fre anbders aus. Wie glansten und
D tung unb Waifen - bed Mt wie ranjdic dad

inzefihen baber. Der Harlefin fah diefem Treiben beridmist su
unb beivegte nur medhanijh die Unterlippe. Weld)' eine Freube muf
biejed den Rimbern beveiten. $Heute nadimittag ift eine Rinbderpor=
flellung vorgefehen, ber am 5 eine Grwadienenvoritellung folgen
wirh,  Hoffentlidh iit heute ba3 Rublitum zur Stelle,

*
Zaqedfalender.

©onnabend, 7. Februar.
demifder Berein: BVortragdabend it
Bodbierfelt. — Beths Gefellidaftah
uterpe:
Augarten: Marionettentheater-Boritellung, —
Unterbaltungdmufif. — Crersier Mufitalijde Abendunt
battung, — Gafthof sur Crholung, Rbffen: Breidifat. — Junfenbura:
nterbaltunasabend und Ball.

Sonntag, 8. Februar.

wieder. IVir Wielen bereitd darauf hin, dak auker bem Scup ber
Gifforify wertvollen Bauten aud) die Genehmigung FHinitiger Neu-
bauten bon ber Grfiillung erbbhter ftabtebaulidher und bai
levije Forderungen in besug ouf Korm und Farbe in Beftimmten
©tabtgegenden abhangig gemadit wird.

Ebic?e Rorjdrift tann ben Crbauern uneuer Hiufer in dex Braxis

Tid) biel Shwievigleiten beveiten, ibuen unter Umitdnden

1 Beribigend twirtt ja die Boridyrift, dak
tiaqung der Genehmiqung nicyt eine ein=
selme Perjon, fondern der SMagiftrat nady Anhbrung der BVaudeputa-
tion enticeivet. Jrobdem iwdre e3 itnfdenswert, wenn bie Be-
t: S widitigen Sallen dft ein bejonderer Sadhverftindigen-
Ansichup it horen”; fo von ben Stabdibersrdmeten abgednbdert tiitbe,
taf ber Bauberr Dei Verfagung der Genehmigung diefen Ausjdup
anrufen fann, damit mwittde nodhy eine Vorinjtans gefdjoffen, bevor
ber Bauhert den langwierigen Weg iiber den Be: usjdui nehuien
mithte. Yudh leat die AnuBwahl der Mitglieder filr diefen Ansfduf
ben & tent qr rantiortung auf.
3 ware iinjenzwert, wenn die Stadiverorbneten biefe Wwiditige
Borlage, die wohl geeignet ift, fpiter wieber viel Stanb aufsuvirbeln,
befonderd fdarf mmter bie Qupe nehmen wirden. Jntercifant indve 8
aud) su erfabren, welde Sachperitindigent ber SRagiftrat Dbet der
Saffung diejer Ortdiabung sugejogen

Der ©cbub bifiorildy werinoller Gebdud
a1 entbebren, audy mub der Teuban von H
fitmmung mit dem Ctrahenbild gebroy
Dandhobte Auiibung ber duteh diefe B
SRagifirais gelea’en Mochbefugniiie fann
berbeifithren. Ciy nf haben bie
nehmigung nidt, ba ia ber Magi
boren Dat

fegar bie Baniujt nehm
itber bie Grieiluna pder B

Gtrafenteile it nidt
1 in gewiffe {iberein-

ungen in die Ha
unerfreulidie A
{abtberordeten auf bie Ge-
bie Banbdeputation nur u

*

f oz vpn uns Fixslith wiebergenebene Sehreibor bes: Hegie
Fingepiafbenten Sx. Gt ifier on ben Conbingssbgeordneten D,
er

S'domberg ald Yedner in ber Lrofeft ng bes’ Gharungs-
%cn:crbea tichiet ber bwehrbund gegen die Ubergrifie der Abjtinens
eiegung oifentlidy folaende 5 F ben Regicrungdprifidenten:

1. Haben CSie, Yerr

oo ungaprifivent, nidt furg nadh Jhrem
Umitdantritt in. Déile gel f

ntlich einer bon SShnem einberufenen
@ibung, on welder unter anbderem aud Prot Gonger-Tablem, Ber-
treter per Blaufreuzler, Guttempler und andere Ubftinengler feils
enommen Haben, bei der Eniwidiung Ybres Programms im Interefie
gn Ybitineny ertlart, dbak Sie die gefamten hnen unterftellten Be-
amten ber Sommunen und Celbftoermaltungen und baritber hinausd
audy diejenigen ter Eifenbabn und Poit aur Cntbaltiamfeit nidyt nur
elwinmen, jondern aud) verpflichten wollten, und bat nicht Herr Prof.
songer bei diejer (Selegenbeit dad endlide amiliche Cingreifen von
Amis wegen bejtdtiar? i

2. Haben Eie bet diefer Gelegenbeit nidt andy von ber Abficht
?eivrodyen, diele Beamten al3 Gerippe fir den Anfbou einer Oraant-
ation geaen ben Wlfoholismus au vermendEn und fie sum Beridt und
sur Verantwortung herangusiehen?

3. Gind Cie nidt willens, Jhre privaten abitinensleriiden Be-
firebungen in Jhre amtlihen Funittomen aufpunchmen unb jo, ent
gegen ben gejeslidhen Veftimmungen, ®eerbe, die Sie pfii@tgemui;
fdhiisen und forbern miiften, bem Unterganae entgegensujiihren?

4. Benupen Cie nicht den Fbhnen sur Verfiigung ftehenden ami-
lidhen Upparat sur Verbreitung abjtinenslerijder Flugjdriften?

5 Bu welden Smwede I;nBen @ie den af3 Abjtinenslerianatifer
betannten Sehrer Thewermeijter qud Weikenfeld feinem eigentlidien
Berufe entzogen- und Jhrem Beamienapparat eingereiht?

*

@3 ift ba3 gute Mecht dea Wbwehrbunbdes, fidh fiir feine Jntereffen
eingujesen und jich, wenn ioldje eintreten, gegen Iibergriffe pon Be-
Piirben su webren. ©3 muf aber anbererieits betont werben, bafk bie
Rroteftverjommlinng fidh wie ed aus der Cinladung unb den
Sorten bed Verfammlungsleiterd bervorging, gegen ben WOes
geimerlnﬁ" bes Megierung3prafidenten ridiete. €3

eriifrt eigenartig, Wwenn man nun — mnachbem berStegierungsbraii
benr den ,Gebemerlaf” ind Jteidh) ber ilge verweift — ben Gireit
um den ,Gebeimerlaf” als nebenfadlicy begeichnet. Gin folder Kampf
muf ald unjair getenngeicinet werde.

Nach Melbung Hallijder Blatter hat Dr. SGomburg Klage
gegen ben NMegierungaprafiventen erhoben. €3 it jomit su Boiren, bah

a5 Gerid)t dievon beiben Geiten gewiinjdie Kidrung der Ungelegen-
beit bornehmei wird.

*
Glternabend der PViittefohule.

Die Mitteljchule veranftaltete am Donnerdtag abend fiir bie
Seitler der 3. und 4. Rlajfen wnd deren Eltern einen Gliernabend,
Der febr gut bejudht wor. Der Schulleiter Reitor Tirbie be riifte
die Gridjienenen. Tas Progromm beftand aus einem Ridthilder-
vortrag durdy Lebrer Fhieljen und mujifalijhen Darbietunqen
feitens ber Rinber unter Sehrer Simons Leitung. linter diejer
verbient bejonberd bie Eleine Qausfapelle Iobende Erimdhnung, bie i
aus Sdjiilern der betreifenden Slofien gehildet hatte und ein Vio-
linfongert mit Qlovierhegleitung (Qebrer Eimon) borfrug, dasd
fidher allgmeinen ,Anilang” gefunden hat. — Tas Thema des Licht=
bilbervorivagd war ,Wioris pon Sdwind”. Die et Seihe
5ctg§ einige Bilber aud Shwinds Leben: Schwind und Cormeliug
in Jom, die Hochzeitdreije, SHmindd Tochter, und gab BVerenlajfung
a1 intereffanten fulturgeidichtlihen Betracdtngen. €2 folgten dann
mebrere Gerien aud Scwinds IWerfen, nad) gewifjen Gefidispuniten
geotdret: Bifber vom Wanbdern, Wald ud Monbd, welde drei
Dinge auch in den Dichungen der Homantifer eine bedentfane Rolle
foielen.  Der Romanttdmus flidtete gern aud dem wirtfdaftlichen
und politiiden Clend in die glorreiche und belbenbhaite e beut-
idhen Mittelalters und begeiftecte fid) jitv Burgen nnd Ritter. And
Sdwind verfiel biefem Hauber: et Jouf Bilder (Sbm[ge%‘ahm und
Sbealjzerien) qua bem Siitterleben (Der Falfenjteiner Ritt), von
iclen,  eifigen, _Bmergen, Gielbenftern . (Clienreiget, Grifonia,
Ctromnire). &3 jdiof fidh bieran bie TWicbergabe der Wartbura-
fredfen, die a8 Qeben ber Deiligen Glifabeth baritellen, unbd einer
Feibe Holsihnitte ,Dex Winter”. Schmnd ift anch ein hervorragen-
ber Jlluftrator von Didrden gewefen; eine3 berfelben ,Tie fdione
Melufine” bildete den Schluf bes ' Abends, ber wopl alle AUnmefen-
ben febr. befriedigt haben biirfte.

=

Garungsdgeiverbe und Featcrssngdprijident |

ehrfi g bed Sug hufjes bed Saaleq im Qidjtipiel

palajt Gonne, — Coangelijder Urbeiterverein: tigung bes

I Domiapiteld. — Gosialbemoiratiie Rartei RNeu-Rofien: General-
baufiinit- | perjammiung in Tdnsers Gafthol. — Cifenbabnerverein: Tl

73 OejelljHafizhaus: K
Reftaurant Hobensollern; Reftan-
Seumarf, — Breidffaten:
Ball: Funtenburg, Strands
f, Biindorf, Gafthaud Nesid.
Menidhan und SHeitern Biid
Rari-Café und Rajino Leunas
ferperein Gutenberg im Kaffeehaud
den, Gajthaus Whinide Dberbeuna,

und Tanzabend im Cafi:
bithne und Konzert. —
zant’ Rpifhdufer unb
2pib und Schitbenhou
ihloaden, Bereinshaud Vi, As
fau. — Babhubo] Franileben, Gafth
Qena: Kabvenabenh. — Bodbierfe
TWerfe, — Masfenball: Budd:
Ptenjdhau, Gafthaus Linder Kob
Gafthaus Berger Schiopau.
Montag, 9. Februar,

maert'im

Stadtvers it

fibung. — B

;00 Chriftian.
x
Wetterivarte.
B, W, am & 2. (Connteg): Biemlich mild, etwas RNicderidilaae,
Tniter gettmeife Beiter und etwad falter. — 9. 2. (Montaa): Ubwechielnd
beiter und mwoltig, ofme wejentliche Nieberjchldge, etwas falter.

Dog Amisblait pe3 Nreijes Merjeburg
nihalt in feiner heutigen Summer Befonnimadjungen fiber Perfpren-
tandaauinabine, Rrifieng von Huiidmicden, Ausitellung ,Der Riein”,
Sablung der Sojiale und Fletnrentne , Rriifuna bon Fleijdbes
dauery, Griwerb3lofenfiitiorge, © Miete fitr Februar 1925,
Wahlordnung fiir ie Wahl der T b3 Sewil=
rung bon Gtoatdariehen an P
nojienjchatten sur BVeidaffung von
licge Anordnungen.
§ Ctifiis, 7. Jebr. Gin fredjer Diebjiahl wurbe diefer Tage
m @runditic bed Randwirtd O fan o audgefithrt - AE der Mann,
welder allein im Houfe war, in den Stall mitpte, o eine Sub Falbte,
drangen Diebe tn die Wurftfammer unbd ftahlen an Wurftwaren,
was fie faffen fonnten, und veridpwanden, ohne bon jemanden gefehen
worben st fein.

ezuchtvereine und Rierdesuditae
Dedhengiten und Biehjeudhenpolizeis

s dem Swedverband seuna.

X Steu-Fivflen, 7. Hebr, Die Unmelduny der Schilnenlinge ex-
folgt am Dienstag ben 10. Februar, pormittagsd 9—12 Whr, im Rel-
toratBgimmer der Siedlungsdidiule.

frei Querfurt.

.. % Dmerfurt, 7. Jebr. Im Ralfwert wurde dem Arbeiter Fried-
rid) Bormjdein aud Thaldorf bom eimer Qore ein Bein ges
8

brodhen. B wurde in die Klintt nady Halle iiberfithrt.

Weifre Wand.

Ridytipielvalait ,Sonne’, Die in allen grd
landd bor ausberiaufien Odaujern im Fil efiibrie Tragodie
JRofenmopntog” ersielte aud bier gejlern einen durdichlagens
ben Griola. Gigenartin beriibrt es, wenn man frer — ioie tn jobiel
anberen Silmen — die Beobachtuna maden mup, dap die Filmretlame
ben Hegifjeur diber ben Didjier ftellt. Unb Ddoch ift 8 audy bicr
wieber ber Didhter, deffen Jdeen und Gejtaltungdirait die &
fng su dem _jtembpelt, a8 fie iff, fie exbebt fidh itber dey Durcy -
inbalt ber Filmromane und hinterlakt Dleibenben Gindbrud bei bext
Bejdauern. Die iible Sitte, den anbdedintereffen” ber Familie und
ber ,Sarriere” [ba3 Oliid ber Tenjdhenfinder 3u opfers, gibf bud
Grundmotiv beg Werli a8 if ‘bargeitellte Thema ift von O. .
Gartleben in ciner meifierbaften Teife behandelt. Dad gewif nidyt
leichte Tert der Verfilmung, dad gejdhriebene Wort ohme grobe Uibers
treibungen burch Bilber u er jt bem Reqifieur Rudolf Meinert
gelungen. Das pritte Moment, da3 den , Rojesmontag” als eined der
ﬁewcu deutichen Filmmerfe femmseichnet, ift die reife Darftellungsiunit
ber  mitwirfenden Rimitler. Beiprogramm  Wwerben  ber

ndener Bilberbogen ,Der Tfennia und feine Bebeutitna” joie
bitbiche Naturaufnabmen bon bder, Jnjel Malta geseigt. Der Bejud
deg Theaters fann borbeholtlod cmbiohlen werben.

Diodernes  Theater. Der Oroffilm Die Welt in Flam-
men” brint im diesmeligen Cpielblan ben 1. Teil unter dem Titel
) und Qiebe”. 6 Ulte fpannenden unbd intereffanten Ge-
fdehens rollen fich bot dem Unge der Bejuchet ab, ein Filmmwerf, b
neben ber intereffanten Handlung vor allem uod) wegen ber erf
Ilaffigen Gjenerie und Yufmadung nnd durd) das Mitwirfen nam-
fajfer Qitnjtler bejenberen Anflong finden wird. — Den unterhalten-
ten Teil filllt die Groteste ,Beppp alsd Gefdaftsfithrer”
unbd eine ambere humoriftiidhe Cinluge o ot gangen ein Pros
gramm, deffen Befudy fich unbedingt [chren wird

Wnion-Theater. it einem reidihalticen Rrogramm wartet die
Direttion in der Spiclinlge bid einfchliehlt ntag auf. Harold
Qloyd in feinem neueften von itiizmijder H begleiteten Girof=
Film ,IMatroje wider Willen” bringt eine urfomijche Hand-
[ung beraus, Die 3. Cpifode ,Die Foad um die Welf i
2 agen’ seiat uns ben Ubjchluf bed ' groBen amerifanijfhen
@vortfilma, und zwar ijt €3 bie lebte Ctappe £
Frampisto, o Der Held Tedmond sur feftacfeblen 3
iprechen Dilt mnd die Rrdmie von 200000 Tollar als Steq
- <_S‘Wie lepte: Deulig-TWodrenihan bringt wicber bie neieften Er-
cigniffe. 2

ten Dentjdy-

Fheater-Nachrichten.
Etavditheater Halle.

ftipiel: $Hannelore Bieplet: i

he Moraenfeiers et Marjdner.
brt, etn Marchenjpicl tn 7 Bildern
malftich. — 7% Mbr: Hand Heiling,
n ol und 3 Atten pon . Maridyner,
Gin Yolizfeind, Ecdaufpiel tn 5 Uufaiigen oo

Sonngbend, 7% Whr:
Sonntaq, 1% Whr: TV mufita
— 3 {ibr: Peterdrens Mond
von Bafjerth.  Mufit von €

)

romantijdhe £per in 1 Vorj
Montag, 7% Uhr:
Henrit Jbfen.
Diendlag, 7% Uhr: Wer weint wm Judenad?
3 Unfiigen von Hand I. Rebfild. 4
Mittwndy, 7% Ubrs Schiwanenmweis. Oper in 3 Aufsitgen von Julius
Weismann,

Tragitompdie in

£
|
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Ste. 82

Fiir die bewiesene herzliche

m Heimgange unserer

eiien danken wir

Merseburg, den 7, 2. 1925

Alwine Hippe
geb, Weidling

Nachruf

Am Donnerstag, den 5. dieses Mis.
verstarb nach ldngerem Leiden unser
ligher Rollege und Mitarbeiter, der

Rangiermeister a. D.

Gustav Lehmann

Wir verlieren in ihm cinen aufrichtigen
treuen Rollegen
Sein Andenken werden wir stets in
Ehren halten
Das Rangierpersonal
des Bahnhofs Merseburg

Am 3, Februar verschied nach
lingerem, schweren Leiden unsere

i das

~ deshalb &lagen Sie aud) uber die ,teuve Wifde* und madjen
Wafden fo Jdywer. Sie Konuen s bequemer und

bifliger haben Gs g\bt em !ewf)teres und angenebmﬂh Wafdyen
Tehmen Sw

als die

und Biirjte!

Die Wiafdhe wied einfad) kurge Jeit gehodyt und ift fauber und

fis »c{mmetg)!e Pur miiffen Sie, um eine volfendet Ic)m Wirkung

g baben, Perfil in genfigender IMemge nehmen und jegs

fidhe TWitperwendung von Seife und Seifenpulver . vermeiden.
Beadyten Sie im iibrigen folgendes:

1. Kalt aufldfen! Ein Pakel auf 2%~3 Eimer Waljer.

2. Die Wifdye in die halte Lauge fegen, langfam zum

Slochen bringen und eine Diectelftunde kochen (ajfen.
3. Geindfid) ptlen, auerft gnt wavm und danad) kalt

Der Crfolg — Halbe Arbeit, biiliges Waldhen
und eiune bliifenweife, frijdduftende Wajde

 u Tellzakilung

zu ganz soliden Preisen bei
sofortiger Aushandigung:

Konfirmanden-
Anziige und Kleider

| Damen-Mintel

Herren-Anziige
Gummi-Ménte] [ ferw
Bett- und Leibwische

ibsio & Guitzsch

Neumarktstor 2

Kaing Abzahlungspreis

Die Husfictinng |
%er a ten zebenﬁberfxdjewngm

mbglid.
U Ddielem
Geidhdftsitelic in
dies nody nidyt

“asiesdsbuniyezqy suwy|

Oitern gefudyt.
wu[mds ol

liebe Jugend- und Sportfreundin

Lina Blanke
im vollendeten 22. Lebensjahra
Sie war uns stets eine {roue
Spottfreandin und werden wir ihr ein
ehrendes Andenken heswabren
Mit einem letzten Ruhe sanft
gewidmet vom

Arbeiter- Radfahrer - Verein
Biindorf

Nachruf,

Am Donnerstag, den 5. d. Mis.,
verschied unser langjahriges Milglied,

der Rangiermeister i, R.

GustavLehmann
W

vetlieren in dem Uerstorh
n Hollegen von treuer Anhiin
und biederem Charakier undw
HAndenken in Ehren halten.

Eisenbahn-Uerein,

onimfmrez ke

:ﬂl’ar !ﬂ' uﬁ:g‘ﬁer

: lfaﬁncuemm‘ }sa% ?E@gﬁﬁ. ﬁ
H i gl ) o 10

fir \)ﬂ";b\bﬂxi

mit oder ofine Saal
udie { 3.dicstfen
paditen ‘.IS Hofima
Halle g, &., Kinigftraf

Prodienfamminng Darf iz*ni;e 4,

ttmod) poruit
nnabend nad

aue eotl.

Rm‘ ﬁ?wlf Den 6, Februar 1025, 4
Dep Sagdvoriieber,

Pferdez und
n l;nmﬁtammmmmamV

9y 1

¥

Uereins- Drucksacken

Hityliedsharten
Statuten
Elnlaftinzen
miiz‘ifmme

Tefert

K

i freier

¥ Otio :{xudu,
Delgrube

BB E@@%M y

. Lebre fret

Oatar Bebnemany,

*szm!mg,

unb Sogis
t

?L‘ Velmeel
Y5 OttoRi wm)erz K

lemehm i

Vol

g
Tt
24 an b

entianfen !

lu([\a m-
F, Fatrradndis
Babuisl

Harmoniums
Schiedmayc:\: und Liebig

die besten deutschen Marken

Iﬂu\mx
a ‘BnXF
4l

L @, 9

Borer

(i dorer

Hrpetrieb und
ietidiaft fofort
. Fdffen 15

L Borer

1] Geqen Belohnuna abjugeben
1berger,
rofie 10180

en aif iffen. ‘Mh nhoien ing
qefudti& Burgitr. 1
Srpeb. b. BL Der Magifives

i unitbetroffener Iudwas!

olpzlg Sehieusaly 1204

£ ohs bt i
8 e, beilon, roigt uoper Buch 8
: i 50
& gagen Einsendimg ver2 M,
’;e.:w g

N MENZEL
it
BICaRr KA A

st wmiigen Sreljen v bei

Albert Hoffmann

Halle (Saale), am Ricbeckplatz

A

Enaeaieui’shm

Technikum Atterburg &

st Thnen

Nervise, Heurasiieniker,

\)D!I-'l-l
49?10 an Dh Grpen. d.

l‘\\w 9 Barth & ncvaw

Maschinenbay, Liskiro.
tochnik, Automokib
Y ¥

ey, tm Sttiormdenkont
g.: April wd Okiok

bie an )‘.ﬂ,,bmken Willensimwidye, Energiel
{riiber Sttmmuna, € ilofighet

Kur durchfihren,

die (‘csundhcn Ihrer Fiiie diese A.xsgnb"

izu ciner Kur erf

E(ﬂme\,sn Angit- und Iwau
nervoien He Ragen
Roftenfeeie Beofdilive von D Weife Gibe 1

Sebhord & €, Berlin W 30,

iber in den

Ritter-Drogerie, Kieine Kitterlteake 9.

7 Apothele und wii
istehend

Abf




Sinferbalfungsblatf deg Merjebutger Ko

Gonnabend; 2. Februar 1925
T

Das Gliid der Glads beterien

Roman von Vetebe Birfucr.
Hmerit. Copyrigth 1923 by Qarl Fihler & Go, Berlin B. 15,
16. ortfesung
#Jeun fag' o) cnbluﬁ, wad by gwei bon miy wollt.”
oDent’ mal, Gladhs, i fdfimm, wir find beidiftiginasios.”
" Das find wir bod) fdlieklich alle Hier.”
»Da3 it mit und gang ctnad anbered, Ginen Vall erlaibi ber
Rapitan erit wicher nad MHort Gaid. Sunftitiid, dex alte Hery ,Id)must
Dann im Foten Mleex aud) nidyt mie ein gerdnderter Biidling
r Gonne. b wer wird fiberbanpt fo BIbfiunia Ttm, i Poten
eer gu tangen.”
‘Hn! bem Roten Meey 2
Xl

HUuf! Wiy folhven dod) nidt Unterjeehoot.”

wimmel, Gladya! Dy o g fr!;hxu, pu lebft nidyt fange.
et mun fog’ mol felblt, lun nmu nuartm nRgens ﬁnbé anl hatgh
Dex Fielt bat Wahame, die er uns mggei&’ nappt Got. Eduard hap
feine Saura, ber Ghinelo bemh fidh metft boy innen, bir Haft euch
eitten unleidliden Stidh ;,vu LBp Mm‘*mf befopmen ~— unbd bie givei
eingigen bitbidien Miadels an VBord fiud i Gibraltar an Laud pes
gongen.  Rainer und der s?ammn aben anbauernd Dienft, und Gaon
tft ’ne Clelpadbe. Min foa’ felbit, nad fpll gus uus werden "
a1 rndivert fahen bie Deiden Spifbuben

1
g m;ten,{)mnl{en twir unten quf bem *J,gmmumbenbérf ein
Diolen 2
1, bei ber
for mir,”

5ol
e

nte Bobby nad.

D, fog’ mal, Glabys, Hatteit du vnm fiix ginen uruetten Spak 2"
,,'ibufmQ \l.HQ,tJ‘ b nm‘y bo‘n’) fennen. Eoa?
wiBeifit du, Bobby Hot namlich mal einen famojen Ginfall gehub
and bns lft \nd} io felten, ‘»m, man ihn nnbebingt iveiben muktL
03 fiir cinen Ginfall7*
Bobby 1wolife antiborten, bod (»mmu) :mmfnud; ih
,Rubig, Bobby, lak mid) exzahlen - fann huébebeutmn Ive}ier
Bobbly Fleeq fank wieber y;m?tnme}w m feinen Ce{a} Furiid,
m hor' mal u, altes IMadbden, S¥iirit und Wiabame ‘baben
b yzhen “[Ewwh nady dem Souper gang hi Promenaden-

ein Rei b da lwollen mir ihdett mit
(Di{{bmfﬁcrn ht et und ifnen bad fiike Qichesftiindhen nett

iizgen.

olnd ba foll i end) belf §

#3a, wenigitens jo cine Uvt Schuieve flehen, Wie o8 in ber
merfhrache Heift.”

ayunaens, :‘1 midhte ja brennend germ —
widt fo redit, oh —

»Rur feine Bange, ©labys, by bijt aljo dabei?
S mnd){n a1 gern Wieder einmal fo vecht bﬂ\ﬁllfb Tadhen.
ih Bin bab

..?'(mzw5 Mra, Reterfen,”

»Llnd Wwonn geht bie \_,ﬁtfﬁ bpx. fid)2”

L3ebn Uhr ift a3 Gouper mit mﬂdmsuwer ?Iﬁehhm.ctlmltun
éu Gnbe. Dann geht Dadame alichtig in ibve Sabine, und holb
tegt fe an bewubter wm‘[e in ben Wrnen bes mdun&mmd)en Fiirften,”

»Aljo_abgemadit, ihr gebt mir zur Tat ein Beiden.

Daz Souper tvar boritber unb bie meijten S’_xﬁ}]'vgmc iaren {don
verftoblen géfnend in ibren clmun vexfdivunden,  Jm Raudgintmer
fabien chodj” bie ‘dlferen .‘v_}eu*n anjommen, i der Bar hatten fidy die
u eren Serven geju gefm.hru and traifen fih it grogrem

:I;iener burd) alle Dmbunfs

Ebuarh Seicdhel hatte Qaura gt ,Bcn gefdidt und wollte nun mif
feinemt neueften 'ﬁm und Reterfen cin wenig promenieren, mukie febod)
31t wicberholten Mialen bie 1d1mmjudvc Enivedung macen, daf Berr

iveftor Petevien durdhand nidt mebe fn Ixc&emmnrblg Ivay, inie an
bent Weorgen, da er ibn wm hm Dariechen bat. Unb e3 dammerte jo
Tengjam “in Serrn Ehuarde Spabenbirn auf, ba{; cr mur ausgennbt
porden lwar und bah anit grofen Derrn md;t iden efen ijt.
ALl feinen i‘?tlﬂc{)mcrg and Weenjdenbak bergrit cr it einer Hlafe e
91 mannshdufer Rot — Qaira {dlief m unb founte nidit ,telfern”,
tote Ebuard bic (harbinenprediaten hon Raurg Beseichnefe.

Bgon Datfe fich von Glabdha beurlaubt, mm in ben Staudialon au
qebert, (fonuy braudie feinen ‘ﬁwbmﬁmngsbnﬁeﬂ bei Gaon nod) nidht
i besiehen, da er ivuite, Dap h:r Chineje mit Malario in feiner

babine lag, Dafy er bor Froft mit ben Habuen Happerte 1mbd Beftimmt
Teine Yaune g Cpiel batte, cxden niivde ex nie mehr mit Goon
ipielen.

Miadbame war mit bes
JBute-Nadt“-Wiinfden gud
edent, ben er wnmrb , er fei
nb[nfm

aber i weif boch

e,

Sehrevinnen unter allgemeinen
Rube gegangen. ey Piirft ertigete
sum Wmfallen nvuﬁe une lege fidh auch

tie mir fdeint, bier berridit die Sohlaftrantheit’, Hitfterte
%nbb&umnn Fround zu.
te Fall ﬁr ‘Sdwinbel, vas fennen wir fo. [ dente,
jebt \HJ abex Beit, %x Arheit su geen.”
bys unauffallia, und bie drei zogen fich -
"’mxter\cr’ puritd,

fdidt nady bem buntl
#B02 nun, Jhr Helben?

Am hiuslichen SHerd
e e

bkpaxtm, mm ﬁmﬁhnq widht immer fp mit lﬂirmién eibens
oft fragen, ©u verftedit did) Hler hntey bem adit. Sp ie
bn fmm sttben Tommen f‘ab{f m?ﬂuitybn gml’( gﬂ miauen?

Whiaue maI P

#Tianl” Topierte Glodps eine Kape.

@&,rm, jebr fdon! @mb fie pup b, berbilft du dih rubig und
fatft mn buéke[ﬁe wie wir.”

Mg the, wobin verftedt ihr oud?*

,,\K‘wr seben bier vedhis und linfa hinaus in die Seftungshonte.
Erftens fomnen wir ba Die Unterhaltung gui f;ntcn, und pweitens
tirten Gleifter aus ber Hibe immer fdHauerlide

HGionny, fdnell Binauf, ldg glaube, bn fmmut ber ?m:{t fhon.

#Nettt, bag it ein Stewa: Sich bod, er Dot o eine Serviette
vier demi’ Yrm,  Uher trosbem wwollen Juiv und verftedern. Sinbder,
weny ber Sapitin toiifte, bof hnrbm Dhie WMetiungdboote tiettern, ba

Witxbe ¢8 aber eine Elanbpaite
©lahps [dliipfte binter ben Duftihodt wmit nd;tger Rlcinmibel-
onrnp Jndianer

augte%un bie fic mmer gebabf botte, wenn fig mit
aefpielt Iag

!mezcc untey Wmnn unh un nen Bingud in bod Poot
und Itgte fidy bann Emu{)ima er bas Mettungdboot ges
fpannte Seacltudy unh warie

onnti hatte  HRithe, Sr e mgen Weine uniersubuingen, denst
bandlingd fonnie er fich micht {Pm, ba ev, wie meift, febr fppia au

'?lbenb geaefien Datte,
g rgainz Derbnt:im bie brei om vem Poften.  Enblidh ante
bedte Glodbs M bie in ein bunifes ss»cbcnmriy aebiillt war

unb, ﬁd) nng’[mﬁb ym)eheub, Tongfom naber Tom.
1t}

Qun Datte Giladys \)lfmﬁp gemadt. Pisbame g\ng nin mmenb
Bin x.niy ber immer gioiidien ben Spuidpoften Bobl
Der Fiieft fam eub(m‘% Glabps mitaute iieber pang mmbzrbnﬁ

2n den Sonntaq.
Sffen, Sie in Triibe irven,
Solfft Du eine Heimai fein.
Himm fie au ben growen Birgen
Jn Pein frahlend Sahioh Hincin,
Allen Wiiben, bie die [dmere
©orgenduntle Wodie Hrod,
Sei mit Deinem Seraphaheere
Gin entgliifter Siegestag,

Gollit Du fiehen Seaditen briugen,
Siebey Horfen voll bon Slang.
Alle, die nad) Honje wollen,
Rimum on Deine weide Hand.
Jeig® Dy und ble wundervollen
Berge ven dem gudern Land,
Guftey Ediler.

Boller (&Im vik ber Biicit Madame suerft mal in feine Yrme
unb fiiBte fle. Dasd bauerie nnny aber gu quge, und nun m}‘m
er iemer{eus, Wwovauf prompt ein doppeltes Gdo fam,

Iﬁ,,‘J,l‘gb)emu?, Gelicbte! * 3 Baben fe gebabt einc grofe Sunger
na

¥ c@ Bir”, . mmn[ogmm te CJmmu; oben fitr fid.

Wit

a3 ift hng, bier fmé) i mu‘)[ Ropen.
nody’ Yem on Both gefeben, Eyrill
Dh bel allen Heiligen, di I:m

[ Babe aber bodh
fiefte Sage, bie (%5 Tennel”

,,(an!ll bu Bift jo gaus un%e:; ol3 mein nuitotbene: atte, bu
it and lich, mein efier SNann way
e 1n’gehmcr‘” thitte ¢ bumpi bon phen rc&\m uith bon vben fints
na ite:

#Surill, boft du gebort?”
Ridyis, @ehzbh’ id) fehe nur deine Wnoen volley Feuer, deines
DManid woller Giyt”
Gr sog bie M ongitlidy umiehende Uthenaiz :mzbe’v fidg,
3 [dwbre ui, Doch aub Beilig, bef i) nur bid fieben, du fein
netite einaige Qiehe.”
,,\Zlui;cr ben aubern!” wnte o8 ru[elm aud ber Hihe Hernb,
Dumpf und leife Wicherhplte m% ber Sab,
ebt wurde oudh der Fiteht aufmertiom. (‘fr fab ndd allen Seiten,
fonnte_aber nidts cutbeden,
@\nbitﬁﬁu, Cyrill, ba lwor ef ivieher, b8 lnbeimlide. Somm,

wf uns achen

#9200 feine Angit, Geliehte. Dajy Cyrill bejdiien bir. IWp
ollen wir Ivmqeben, iiberall fein Menfden ober IMatrofen, und bdas
ftiren midh.”

Tinter Sersen und Kofen Batten fic oud Bolb olles betgnfnn.
*Qrﬁmm’ éanmnellm fich “und ftieh cinen langgcsngenen mmbeimlidien
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olaria, Yoie Ddenmfft du bir b entlidy: ein Gokt wnd
pret Perfonen? Jjt der heilige Geift der Omfel von bem
Sohn?”

o 2er ‘mge, tas ijd tie heilidhe Treicinidjgeit.”

»Jaah jooo,” fagte Manne naddentlidh, Mnd ploslid) hrang
er mxi und ftitvmte ing Simmer, wo dic Wutter 1und bdie alte
Tante fafen.

#3606t Weif id) endlid), wie die heilige Dreleinigheit aus-
fieht. ot Bater ift ein gang furdythar Dider unb in dem figen
dann die beiden Heinten drin.”

Dic alte Tante Ioat, wie inuier, gany enfalidt vop Bubis
Auffafiung. Sie jagte, Tharo biirfe ams Gonntag mit iy tn bie
%m‘)nnrﬁiﬂbnrmﬂmm in dod qmne Theater gehen. o fam
Bub jum erftenmal in feinem Deben ind Theater.

Gy fof auf einem feinen Plaf im Balfon und {tatf dev
Tante, die fid) erfaltet hatte, war die Mutter mitgeformmen, wad
Manne aud) viel lieber war. An der andern Seite neben ihim
fof ein Meines Maddien; bas war gang weif angezogen unh hatte
Iange goldene Ridden, in dic oben feitmaetd eine yofa Schleife
gefnotet mar.

»Dittter, wos viedt dad Maddjen gut” fliifterte Manne
mw.b 308 bad Ndsden hod), 00 die oud) jpiclen Famn, in ben
Jeinen Sleidbern?”

@5 wor ihm cin wenig Beflommen gu Mude. Die vieln
Ridster unbd die vielen gepufien Wﬁcrtmen unb dad woblriedende
Rringehdien neben ifm, maditen ihn befangen. Gy fprad) gang
Ieife, wemt er etiad jragte.  Meift fop er feetf wnd fiill mit
gropen, ermartunadvollen ugen.

Auf einmal wurde e8 gang dunfel im Theater. Mufif ers
‘tonte von unten Berauj und wo eben nod) der Borhang getvejen

mat, \mr mun ein wunberfdjiner Garfen, bdarin tansten und
fangen brei junge Sinigatoditer und fpielten mit golbenen Billen.

Ranne fof it feft gu efiten Qippen
it verfolgte gefpannt, Wwad dg unten borging. * MWie ber Frofd
neben bie Pringeffin auf den Stubl ibrang, lachte Bub fo hell
ing Aeater Hinein, bafy ed orventlich halite, lnbd ald gulest aud
dem: Griintod cin Sonipsfohn wyrde, atmete der Junge tief auf,
al8 wire ihm eine Saft vom Herzen herunter.

Wie der BVorhang fiel, fonnte Manne fidh nidht entholten,
feine feine Nodibarin ein wenig anguftofen unb au jogen: ,MWie
idad, wiire der Rinigsiohn dod) nody ein bifdben W Frofdh ge-
Blichen, Damn Wir ¢8 jeht nod) nidht ous.”

Die Pringeffin mit dev roja Stiletfe gab feine Antwort
Sie mﬁ erftaunt uui ben fremben ‘qlmqen. jalte thr meifed Node
et mit fpigen Fingern und vidte ein wenig von d)m toeg —
man lagt fich) dodh nidht fo obne weitered tn ein Gefprad mit
cinem fremben Herrn einl i

Dad weite Stitd it dem Engel und der Sungfrm; Maria,
Den Hirten und dem Stern und ben Heiligen Dreifsnigen, die
bag Jefulein in dev Keippe anbeteten, way nod viel fdhdner, toip
bad erfte. Da fonnte man jdor gar nid)ts jagem, nur jehen und
hoven, jehen und Hoven, ]

Mandhmal, wewn e’ gar o fraurig oy, hie der
Bevodad bod fiehe Chriftfind verfolate, qudte e8 Hebentlidy
Buubs Gefidhichen. Hocherfrent abier wor ‘}Ramu al8 bad griine,
bife Gemwifjen hinter Horobed exichien und den %nie\m«.)f swidte
und awadte. Ale endlid) gar dber rote FTeufel fam, umm den
Seroded au holen, da fonpte Manne fidh nicht mefr holten. Gr
fpran 7g_bon feinemt &if auf und |drie lout bimmter‘

,Das ift+dir gut, daf bidh der Teufel holt” ey

Die Leute, die tn dex Nihe jafen, Tachtem Dag Vringeh:
dGen mit der roja Saleife aber viidie nod ein Hifden wwetter von
dem prifiltden Qungen weg. Wie Founte man fid) nur jo Findifd
Benehmen! Man ivar dod) nidht sum exftenmal tm Tf)eai}‘r. —
Bu Houfe vicytete Thare fich nativlid) gleidh ein Theater

T fpieltel alle Rollen jelbjt. RNur wemn ber Teufel ben
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Landmanns Wrbeiten im Februar,
Dex Februar gehirt nodh) s unferen rechien Wintermonaten,
wenngleid er aud wﬁur al ed)' wel crmemud; begeidinet mer‘ben
Ben unbd g gelten fiir Hebruar darum nod) b
i, wie fiir Sai pi! Den "’luébrmdj beg (\}exmbca
d iche Iau beenben, ba fiir ben
hlingdtage bmz’g:, andere
& ?sm{* und Scdneejall
waffer Balbigit Abfiuk
al3 nitig erweift, aus-
e Helber au btmgen ﬂlﬁgc-
,_ipfern joidies nody nidyt Derbit ge-
bate, YWo auf mmﬁq qwmgfun Tj\e)ln
ftrene man sur Yertilgung diefed 1
mmra Rainit. U b t gfiibren 3u tnn\wn,
ﬂ auf mglichit 'b tellung der betreiienden Rnrithungq Be-
badit su mehmen. Die Fuitervorrdte find au iiberwadien und nade
ufehen, gegcmmrmﬂé Bu.hnn 3u e gen, bmrm bei ungiinftigem
5 et.  Ferner forge man redyts
otn.  Eerade Lur it gang Befnnbcré Rid,
bebente man: TWie bie Saat, jo bie Erate!
don lvieber mandie Gerate gehmu&;&
chuppen untergebradit gemejen
i £ i e %mcﬂmhn gm nadzufehen;
Feblendbed ift angu \Enuncn, Sievum:urbcburmgea audsubefferi.

Auf dem Gieﬂugcﬁ)ui im Februar.

Ein nauw Doffen, ein newed ‘l!cmgeu I\egmu fiix ben ®ejliigel-
ﬂ.dﬂer Die newe Brut- und Aufsuciisperiode ritdt allmahlid) heran.
Da Deifii €3, jept hon allerlei ‘lﬂmnvge treffen, wenn aud) mit der
n entlicien Praut befjer bis 3um nadyften Monat gevartet wird, BVor
en Dingen it }exjt ber qurfrz*umm sujommenuftellen. Sollen
rembe Fiere eingeitellt werden, {p dauert 3 imner einige Beit, big
fie fid) aneinanber gdmfmen Mu? pergehen einige Wodjen, Bemr
man auf reine Nadzudit- der ten Tiere
redynen fann. Dann erit hebe man bie Gier fiir die Brut auf. Man
bewabre die Bruicier an einem Tiblen, jeboch froftiveien Orte und
wenbe fid) taglid) einmal um bdie Qingdadhie. Wer Hiinitlich Kv;um Hat
jest den Brutapparat einer griindlidhen Priffung su unterwerfen und
wombdglid) eine Probebeizung vorzunebmen, damit alled flappt, wenn
die e te ‘8rut gemadt werden joll. Ebenfall3 find die Qilenbeime
ufebei. ﬂi‘)er Raturbrut Bu'em b fich auf jeine Hithner nidyt
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ve Tiete bazu, am
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1|eb€ten mkbs e fdon im Borjehre dad ih:m
gefibrt haben. — Das t jest et Een Pleas
%emhd: bei allen Roffen_ein, fall3 3 fidh nichtr gerabe um Cba'—
tuten Banbelt. Ter Froftacfahr mwegen find bie Gier redt bauiig
ben Feftern su entnehmen. Gerabde jeht it e wichtia, ben fegenden
Fieren einen geidhiisten Anfenthalt su bieten, joll nichi ein Ritdidhlag
antreten.  Dad Jutter ift moglidft eiweifhaltig gu geftalten, biel
Grigfutter ift unbebingt notwendig, eudy fiir eine gute Befrudtung;
bas %rmfmmbr lft iiberfdhlagen su teiden, niemal3 cifig falt.

adite man baranf, bah ben Tieren im Scharraum oder Auzlaui mdg-
fichft viel %emcguna veridhafft mird.

Walferaejliiael bat mit dbem Qegen begonnen. Um eine
moglichit g‘mfgt Ciergabl su erbalten, nehme man biefelben i3 unf
eined ou8 ben Ycitern und betwabre fie jur ibdteren Brut anuf diejelbe
Weife wie oben angegeben. Fitr Buditiere it ein Waf J’er(umhcl fajt
unerlaglicy, ba fidh auf dem Wafler die Raarung viel ficherer vollzieht
al3 auf bem Qanbe; und man dann mit unbejrudyteten Giern fait nie
au redynen bat. Unter ben Tauben, bie nichi getrennt gebalten wirben;
it die Brut in vollem Gange. i]{mfetauf\cn pereinige man jeBt sur
Raorung. Audh fiir a8 Nmpaaven iit jeht die giinftigite Beit., &d.

*
Tabatitaub im Gefliigehof.

., ¥ ber Gefliigelzucit erweift der Tabafitaub fidh) vor allem fehr
niislid) a8 eing der mutamiten SRittel sum Bertilgen und Ferne
%azhen pon Ungesicfer.  TWemn ber Iabu?yfnub nidht in unmaﬁxger

enge berwvenbet Ivirh, wirh er nie \d'abl!d} wirfen.  Fiir Jefler
aller Urt gibt ¢3 foum eine beffere Cinftren. JIn den Qege djten_wird
ber Boben damit fiberfidubt und in wivc Ede nodh eine Iu"mge Prife
gegeben.  Darither fommt die Strohe inlage. Die Brutnefter merben
porgeriditet, inbem man auj ben Boben eine Sage von Grde bringt,
bie vorteilhait mit serfriimelien Torfmull bermiicht wirh. Daritber
gibt man nndj ie nad per Grofe dea Bruivogels, ein big swei Hand-
poll Tabatjtaud unbd n']d)r bieferr mit der Crde, worauf bie Deneinlage
batiiber fommt. — Jn den Taubenneftern wird ber Tabatjtaud fo

o

verwandt, baf man 1 Feil bdesfelben mit 1 Teil Diingegips und
3 Zeilen. Tovfmull, fein gerieben, permijdt und den gansen Boben
ber Reftableile um bdie Jtiftidalen herum bid dbamit etnftreut. 1
bie Sdhale felbjt fommen sivei bid brei Prifen und dariiber dasd Geo
nift. — ®egenither dem Beute jo biel permwanbien W}un{;ﬂ)rlm Bat ber
iaﬁuhmub ben Vorteil, daf der Gerudy lange nicht fo bhrd)hrmgcnb
b fiir manchen Menfdien widerlid ift. €5 find fo and genug ,yanc

bie Gtdrfe gnt einbringen wnd britdt fie bann wicber forgféltiy
berand. Daun legt man- die Umrf:er Fele auf eingnder und rollt
bas Demb, linid guiammen. So bleibt o3 polle 24 Sturden [liegen.
Am M.:){tm Fage Deginnt bann bag Rfatien.

Sollten die gejtariten eile gu troden geworden fein, fo Befeudtet
man e bon_Mni8 mit einem Slﬁbn(imz unb bléttet fie davauf’ jorg-
faltig, ofne Nalten an fnh&;en fc{!en erborsurufen.

vorgefommen, dap Maphibalin als Neftei- ober JInjefte: Qu
pertwandt, die Bruthennen ge unb{)enlx&y febr {dhddiate umd bie Gnumf
jum "[Imerl:en bradyte. — ben &mu{»bnhcrn fann ber Tebal
m grnrertr Menge obne Gﬁciabr augefest wer!

Die Verwenbung bed Fabaifjtanbes im Gﬁa.ivr ejdyieht bdurd
Auffirenen auf die Beete, wad i) namentlich gegen Gfgﬂz\m wirtjom
erveift, ober burdy Verwendung der linlf;e bte man mit Aufpud
fodhenden TWaflerd bavon berftelll. Jiir derbe Gemddie fann fie
bunfelbraun sum Cprigen veriwandt lverden, fitr zavtere Bffangen
ift fie entiprechend su verbdiinnen.

[@»l Obfts unnd Gavtenban ] @q
Echrebergarinerd Wrbeiten im Februar.

Was fept jdon (rgerb an Arbeiter im Dbjt- wie aud im ﬁvemmc=
garten porgeriommen werden fann, ift aud) balbmdglichit audsufit
benn in Riirze Hauft fidy bie Wrbeit hmu‘;cn, und Eexfuumteg m

um eigentliden randt men ein. Brettden and
%urvvhu’a etoa 80 Bentimeter lamg unbd 40 Bentimeter Breit, ‘bad
nit xlaneﬂ diberfpannt ift. Taronf fegt mon einen ber {vtben oo
platteten Teile, fabet vafd mit einem wd;tcn Qappden bariiber nnd
fabrt jebt mit bem Dbeifen RIGttes riiber hin, fraitig barenf
rudcnh Dierin die ridtige %«mg‘m au erlanger ift fbungBjacye.
Bilben fidy Blajen, fo befendhtet man fie nnd driidt fie feft an. DLann
1dgt man kcn Stitd ein Weilden fiegen. Beim {iberpldtten wird man
fie nicht mefr feben. Qat max Rragen mit nmeﬂeg!en Gden, fo bes
feudgte man bie Umbrnchitelle, ebe man fic nmplattet, nm an f nelled
Bredien bes Gtofies su berhindern, Dann trodmet man die Walthe
nody gut am Dfen, fie gewinnt Daburdy nody mebr an Gteife.  Bei
Bunten Qemben fehe man gany mwenig Boror 3m, da er bie Farbe
angreift.

Iited Pelgwert mi:ber anfzuirifden.

Ultes Pelswer?, bag wahrend ded Cmmezs in Zider einge
widelt und eingemottet in ben Sdranien gelege ﬂt geigt oft, wenn
man es herausnimmt, ein gebriidied dinfere. g\(x g;}}tlm»ﬂ lang-
Ymurm, (n cmbixehh ed ud7 e& mit cinem Gtode an an en, mit cmem
n ben Stridh an {Gmmen, und dann mit

aun_Sciaben bed Befisera dann off mdé
Jm Dbjtgarten ndbert h pie g?lf er %ruha’;r%vilon,ung Die
m @etb(te audgemorfenen 4l maln find gu drei BViertel mit guter
;uﬁem bamit {idh bct neue Boben bid zur Rflanzung nod
mnghéh zgen tann. Bei nidt ju harter Witterung fann wenigitens
gegen Gnbe ded Monatd fdon mit bem xd;nm ber Dbftbdume be-
gonnen werben, Man nimmt auerft bie Steinobitforien bor, bann
olgen Birnen und dipfel. Bei QEnrﬁchen und ‘Jlunin(zn warte man
ieber nod) etwad, {diise ﬁe aber por ber Sonne um ein au friibes
Ausireiber gu nubmhern. Fiir den Ecmimd ift jeboch ein geitiger
Sdhnitt su empiehlen, weil er jebt nody wenig blutet. IMit dem Ume
510, %emcrebeln ift ber Anjang su maden, Uus Beerenjtraudern
ind bie abgetragenen Muten jowie dad unfruditbare Hols gu ent=
etnen. Die Grbbeerbeete” belege mep mit furgem Diinger. Die
\sngh auf Raupennefer, Schildlaufe und jonjtiges Ungesicfer ift eifrig
bet(ubcn
r Gemitfegarten Bringt ung fdion bie erften Wusjaaten. Die
\:mu‘bee!e find bersurichten. Bei u‘fmem Retter fa n in ber zweiten
Halfte dea Monatg jdon m Yusfaat von ibren, llexcmge,

einer Emtc u bebanbdn Iéemm-r{ mit Tnrzen Qanrtn mrb md-
mékig auf folgende Weife Bebandelt: Menn man ecinen Gasidiland
be(\st fo {ebt man eine Offnung anf die Sdnaunge bes TWaffertefiels,
13kt ba3 TWaffer ftarf jieden, und fabrt mit ber anberen Dfinung be3
Schlaudyes iiber das ﬂ,e[gmrf Der ftarfe Dampf beht bie §aun
ded TRelze2 mwicder bod). Nadhber fann man dad Gange mit Famm
und Bitrfte bebanbeln. Das Relzwert erbalt nad) dlefem Berfabrer
ein nemed und volled Ansfeben.

Uinfanbere Gummimdntel zn reinigen.

Jft ber Gummimantel tiditig getragen wworben, fo belommt er
ein gemwify wenig {honed Hudiehen, fja er toirtt mitunter unfeuber.
Um biefem {lbel abyubelfen, {telit man eine SRifdhung bvon Waifer
und Selmiafgeift ber nnd Teibt bamit ben gangen Mantel ab. Ein
weidier Ehwamm erleidhtert diefe Urbeit wefentlidh. Der Stoff ge-
innt daburd) nicht alletm an gutem YUnfeher, andh die DHaltbavieit
ioirh nnterftiibt.

Edwarsiourzeln, Spinat, Sref mﬁ: fonjtigen  Riide

gonnen werben. Enbe bed SMonatd tann man, jofern die Grbe nidt
gemun ift, an geidjitter Stelle bie erften Grbien und Rufibohnen
[egen. Tritt aber wieber raubered Wetter mit Froft em, fo funb biefe
Auzfaaten durd) leidyte Torfmulldeden su fdiiben. Mif der Unlage
Der erften wruhbcetc befaffe man fih nidyt au peitig, ba fie dann febr
biel °Irbe|t und Aufmertiomieit ar,wrtun und fiir den '?Iemgnrmc.
body T Bon eringer Bebeutung find. _ Fiiv \Im fommt ¢3 bod) bor
allen Dingen barauf anm, bie notigen Sebpflansen ber veridhiebenen
Roblarten, Cellerie, Tomaten ufip, heransuziehen, und bdad gelinat
ihm viel beffer 1y ned) immer geitig enug, tenn er mit der Qers
na):Lru bed Enrmbeetu UAntang irg wartet. Die Mieten und
begw.  aut

fin tterun:
liften und bie Bntrnte §urmgu§ebcn xmb o gguk fen.

Giir uniere Frauen,
Dad Glangplitten,

Platten ift eme Sunjtl  Soll die Arbeit gut
u nup 8 offen gefagt fein, e8 gebbrt viel fibung unb Gefdhid bagu.
c'urh% ift bier midyt bag Rldtten bon geraben Stilden, wie Ser.
pietten, Taidentiider, Sanbtitder ufw. gemeint, man ben!e nur an die
Sdmuengen Dberbemben und wird mir w:b( gebent miiflen.  Die
meiften Daudfraten wagen fid) dbaber nidit daran au geben, Jie ifibers
Iaffen bicfe Urbeit geiibien Hanbden. TWill man uﬁer mit Tut und
géxtem Taillen fefbit an bdie rbeit gehen, fo barf ein Milingen bie
Immm nidt entmuhgm

Stadbem Dberhembden aemajdien, gefpiilt und geblant wurben, laft
man fie trodnen. ann (bt man gufe Starte aui. “Man
r:d,net auf einen Riter ‘I\}nﬁe: etwa 60 Gramm und rihrt alled 3u
einer mildyigen yxlvx‘ﬁgfcn =ummmen Borher bat man etwad Bovay
sunm foden gebradit und febt ibn erjt ned) Grialten per Stérte
3n. Dicfe Menge geniigt fir sirfa vier Oberbemben. Run mimmt
man Borberteile, Fragen und Manfdetten in bie linfe Hand und
taudt th tn bie Stdrfe, dbod) ift dabei barauf it adyien, bak die rmd;
Bleibenben Zeile bed Hembdesd nidht mit eingetaucht werben. IMan At

a

fihrt werben,

=]
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Smme[mmua 2. %ml bon Spanten; Mondi3orden; 4. norbameri~
!cmv&;er Cruat 5. widtiged Iungemn 6. hobe xmﬁ tice Witrde;
ite“ebrwnnd;*urg, Snabenleftiive; 9. betannier thebaniider
%emm — Gind bie nd)nqcr. Worte eflm%u, beseidhnen die qAne
6nng5¥mdmab‘n eine beliebte {portlihe Reranitaltung.
Inu!d;raﬁd,
Runit, Rand, Wolle; — Qabn, Korn, Stern, QB:I
Bein, Daje; — Regen, Mold, ,yall — Be "Je,
Salm, Koller, elt, Gugen, %
Bon. ubem Port ift bard) ]madtf\ cined Budftabend en be-
liebiger Gtelle ein nemed Houptwort sn bildben (mic and Walh =
Tilo, Wand, Wall). Die neu eingefigten Buditaben muffen, im
Bufammenbang ein Gpridiwort ergeben.
Suter Rat,
Du mubt ed, Freund. in allen Dingen, Py
Dann_wirh {m alled wobl gelingen, -
Had Qonfarrenten, die'd nidht tum, ¢
Bijt dn'a auf alle *«xﬂe nx,

be, Fand,
m:n the:, DWern‘

HuflBiungen and ber letiten Nummer.
Sedifilben-Ratfel: Stener, RNot, Verordnung, Stenernotverorbnung.
Tanj; m}kl Iﬂehuntcmnnﬂ
Homonym: Die Stener, bas Steuer.

Qie Sduid,

Bligse von Grete Maijé- Hamburg.

i le nxbrca bu.rd) bm fommterfelige, blubenbc Lanbidait bem
iger,

ie — einige i‘;u!}re nmqer, nod) immer cme tolze, Berrliche mu,

glk(xnb wie ber Sommer ringd um jie Her. f o il }
te Batten lange ge{d)mw e, (Enbl\dw [Bjte bie Frau ben Blid,

bent ﬁe auf ben TWalde ud Wielenbangen tuben gelafien, wanbdte ml;
am, fah ibrem Gatten ind Q‘ucu t und jagte: ,Gs ijt gropmiitig von
meinem Better Kurt, bidh) su tufen in feiner Sterbeitunde. Didy su
tufen, der fo ldjmﬂ&‘ \,dmlb auf fidh geladen. b glaube, idh une
€3 nidt gefonni . . .
ipp @oH fab in bie golbbraumen Angen ber jhibnen Fron und
faate iti MNein, Lavinia, du battelt e3 nidt gefonnt. Du famnft au
idpwer nemeben und pergeffen.

Rapinta lehnte }ld} in ba3 Wagenpolfter surid. Der Blid ihred
Mannes war fo feltiam gewefen. Kalt war e5 unter diefem Blid
iiber ihren braunen aden geflogen, ben Ha3 diinne &:
gt{d;@;t fiix Emn und Sonne frei lie.

fubren fie weiter. Cavinia Blidte nicht mebr auf
ﬂixeien unb ulberﬂus Um fie herum ?anb plaglid) die Ber_gungen-
l_;m und fprad. bre \_nmme tourde ftart. an fonnte fie nidht

Somutertletd un-

pren,
ammo betftand, was ﬁe fprad. Jbr Dbt war diefer Stimme

oufgeta
,Een e auru&“, fagte bie Stimme, ,,rumaebn Sahre surid. Weikt
u tod), ie ‘Bbx w& Goll Ia und did) dem Better forinahm, bem
1 berlobt warft itige Weenidhen baben feine Waffen gegent hu-
ale Gmnortnmmlnme mle ‘Ehx!mv ®poll. Surt wurbe su Boben
dlagen von ihm. Unb er nabm ihm nicdht nur die Braut, er-nal m
bm_aud) bad Qand, ben alten Familieniis, auf Dem Rurt Fabrig im
‘Exhbzgmbmé feiner Ahuen cinkt ruben geiwollt.”
a”, flifterte Qavinia in fidy hinein, ,id) denfe baran. Jdh abe
cﬁ m\‘i);I vergefien, ba Bhilipp Goll mid von Kurt mlt ®olb erfuun
1nd an ber jdponen Crde, bem Befistum Furts, auf bem id) wohne
unb lebe, fann idh ml% nidit frenen, weil Rbiliph Goll fich bas Lanb
gefauft bat wie dad
Savinia fenfte die llugmhber Die langen Wimpern warfen
einen buntlen Scatten ouf ihre braunlidhen ‘“xang:n. Faft fah e5
aus, aId idlummere fie.
ber fie war wad). Sie bag

te baran, wie fein Segen qud biefer
er; m.m enen Ghe %emu dhfen. atte 3 bem Wann, der ge gefanjt,
fiiplen 1{2‘1 in jeber ©tunbe, bap jie'ibn veradhte, dak fie die @dmlh

nidt verseiben fonnte, die er auf fidh gelabert.

Philipp Goll war in diefen Ea‘vn?,ch Jabren neben ibr ein ftiller,
bitfterer SMann g nrbezv bem, feine ©onne und feine Freude fdhien,
nnd e3 Hatte in sebn_Jabren Hin und wicder ecine Stunde
gegeben, in ber 2 mu bacb*e, ‘N\hm @oll rvmﬂe in ben Leiden, die
er fitt, bicje und jebe andere Geul o abaebiifit haben.

Der Wagen hielt. Lavinia ofinete die Uugen 1ty iug
box_dem irtghaus tn bad ber fterbende Qurt Fabrig |eme
Rutfine unb feine einit Braut gerufen, um Ubidied von ihr zu
stehmen fiir biefe Thelt.

Thifipp Goll ‘mq aud und bot fe et Fran ben Urm. Sie nahm

thre Ynugen gingen v’mz I Hinieg und faben 1Im nidt.

b i igener iie einer, ber weify, baf er

neﬂ\eze" hot  Ter Tod)itand ihm su Hiupten.
fonnte ex bem Raderiwert feined Herzend gebieten,

autf me (xmu, oot ber '?wu wieder auf

3 febe, bu bift nicyt luu.‘\cb feis DL’ ‘Ilmlwb Goll.
y wollte st eudy fommen, abet
%m%haus su verlaffen.  Sier

mni} I" prechen und gutmacjen
mei fte md)teu r.J)t mebr, dag
merb: xd; fterben

Qavinia flitfterte: ,Du wicft leben, Gurt. Gewif, dbu wirft Teben.”
Fobrid fdyiittelte verneinend den Sopf.

»Du muBt mid) hoven, Lavinia”, [ngte e, ,Bu mubt ed wiffen,
bebot idy ﬂerbe ote id) mid) an bir verifindbigt habe. Du glaubit,
mein Freunb Goll babe did) mir gemommen. Jd felbit bat ibn
barum, benn id) fatte nidt ben Mut, bxe Berlobung mit dir au [Bfen,
id wagte 8 nidt su fagen, b\m id) mid) nidyt an etne mittellofe Zyrmx
fetten Ioune fiir mein ganses Reben. Rbilipp Goll wollte nidyt, ob-
wobl ich wubte, bak er didy fhon lange gml eliehbt. Uber id) brudyxe
ibn bagit, benn idy batte damal8 bamonijde Rrdfte, tweil 1d) fret von
bir fein twollte, um Geld su baben und bas Oebm an fiibren, bag i
notig batte, um bie Werke fchaffen su fonnen, die mir ben Rubm ge-
bradt, nu% em i gehnrﬁct 1ind al ‘thl\w Goll bidh Batte, da
stoaitg er ©chlog unb Lamd von mir Heraus fir bdidy, bamit du auf
bem ‘Buben Teben formteft, auf dem deine und meine Ybnen gelch

3t bad wabr?” flifterte Ravinia, ,ift das alled wahr?”

Habris gab _feine Uniwort mehr, aber er hob ein Bud empor,
bad anf fetner ‘ﬁenbecle lag, ba2 Budy, bas ihn beritbmt nemmﬁt

Qavinia fab 8 an. it died dbad Bud, fiir ba3 bdu hxc %mm
unb l\‘emurbte bmgs eben? Rapier geaeben fiir ein Qeben

ibnin Fricben fterben, Lapimia®, \cgie Bhilipp Q!v{[ fanit,
benn er ah, wie td; bas Gejidt bon Fabrid um {dmershaiten Kramyi yf
bery D
r feufste unb fiel in bie Riffen be8 Gafthausbettes surid und
binter ihm gob ber Tob bie Hand unbd gab bad Beidjen, basd fein Hery
sum Stillftand bradte.

x

Rbilipp Goll und Lavinia ]ubm suriid. Der Abend breitete fich
unt fie her upd Dammernng und & mten war, wo fie wenige Stunden
frither ber Glang bed S.Bmmgé geb enbet.

Die braunliden Wany r Frau waren blap wie Glfenbein
\;‘?m Hiinde lagen talt unb Rm m ihrem Schoge, al3 wére aud) fie

eine Sculd entgelten, Rhilipy, die bu gar nidt be-

gan, o sﬁﬁé babe dir fiinfzehn Jabre beined <’eben§ verniditet unb
verbitter

,,Sd “liehte bidg”, antwortete gbllwh (9)0[1, Jidy burfte neben bir
Leben, b| ieben an jebent 5 madte bie Qoft leidter.

ot e Frau sm emcrmm! freiwillig ben Ropf an feine
Gdyulter unb nﬁmnbl Dunfelbeit ftand um fie berum, fprady laut und
vernehmlid) in ibnen sum :r(tenmal Dery 3 s)m

Qie Beftie.

Sovelle bon Peter Prior.

aufpielerin Maria Tolenna fehrte aud bem irtua jnvitd.
end jtand fie tn ibrem fiixftlich ausgeftatteten Schlafaim: pOY

bem \_wegel unb betradytete ibr Bild. TWar fie deun mit ihren
40 Jabren wirtlidy nod |n begehrensivert, bah ber H)\ﬂcﬁiﬁw Uthfet,
ber fie, feitbem der Birfug in der Stobt weilte, joweit e3 feine Beit
etlaubte. nidit qud ben ugen liek, bcme thretivegen beinah bad Gle-
nid gebrodhen Bétte?! Un einem FTrapes hungenb fam ber Urtiit
it %emanmsm Shwung bis gu ihrer Yoge burd) bie Luit gavlugcn
und [ieh einen pradyigen Riefenftraud fallen, gerabe auf ibren Schoi,
Gr Daite ihn mit ben Bdbuen reimafmlxs'x Wber auj bem Rid-
imung pralite et gegen emen 5020& und wire win ein Haar herunter-
gefallen. Ter haglide Nary

Maria Tolenna batte ban Blumenitraug mit nod) Haufe ge-
npmmen, mebr aus Bergephhfeit und Mitleid Hir die wunberbaren
Rofen. Dem feidenen Band, mit bem ber Strank ummunben war,
entiirimte un eigenartiges Parifim; war e3 %u!ué[un ober {rgendein
afiatijer Serudy?

Maria Tolenna froftelte. €8 war ihr unbeimiih in bem Raum.

bes
Jbre Boie war ploplih ned) Haufe gerufen worben. Gin fdywerer | Yber bie ber groberen SSeim, bee Smemdve

Rranthettafall in ber ?am‘lxt Sonit trippelte weniaftens bdrefes s
liche “'{erinndwsﬂ in ben Bimmern umber, unbd man fonnte an gefell-
idaitzireten Whenden mg an threm niedlidhen Gefdmwas erirenen.

Draufien aui ber Strage flutete bad Lidt der Seheinwerier. bed
Bittud.  Die lesten Suidouer F(romtsn vorbel. A mb au tolite
ein Wnto oder cine Drojdle ber Vorftabt .

Maria Tolenna febte fich an bdie Teemaidine. ”a benterite fie,
baj ber Teller, anf bem bie Rabe Rora ihre Mildh befam, feer war.
‘dTwﬂ fitllte fie ben Zeller. 9ber Qore ar emte micht 31 fefen.
$Rer twei, wo fih bad Tierdhen mmbertrieh!

SMaria Ielernﬂ »,vmme hd‘ etne Jigarette on. Hnwiliticli
idmeiften bie Gedanten tn bon bem $dBden biniber
gn_ben UBmen, bie Bente tm 3\111'5 burch Reifen fpringen mnbten,
bife fnnrrend gegen bie TMadyt bed eingelnen Tenichen. ber fie mit
ber eitide tm Bann hielt.

Ta trapte etmad an ber Tfir de Bimmers. Maria Tolenne
fprang anf, nnb ‘in bem ﬂugevxbh\f fiel xbr ex.x baf fte xmgeuen
batte, die Eingangdtiir au ibrer Wobnan ng iaticgen. So idten
bod Rdpden  Ivicber snrfidaefedrt? €8 nmxr {onft_iwobl braupen
fampieren mitffen. Taria Tolenna ftand anf und Afinete bie Tdr
aum Storridor.

Da erjtercte ibr Bint in den Adern. Cin Ubwe ftand vor ibr.
Leife fnurrend ‘[d,rm bad. Raubticr an ibr vorbei in ben erlcué;tctm
Ranm, blidte fidy tie verwunbert am. umd a8 8 ben Teller mit
Mild Btmethe, madite e8 fih baran, ibr abjuleden. Die Flanfer
mit bem Sdiwange peitidhend. ging ber Lome burd) bed Bimmer rund
bernm und legte fidy bann, obte TRavia Tolenna nuc cined Blides
1 wiitbigen, auf den Ieumd) nieber!

Maria Toleana prefite bie Hand anf bad wilbpodende Hers, anb
mit einem Rud cf;nfs fie die Ziir bed Jimmers. Da horte fie
branfien anf ber Gtrape wilbed Sthreien imb Rufen: Der Bdive 1ft
entfprungen! Hber bdie Reute, die den Lbiven fnhtem, rammien o
ibrem oufe porbeil
Maria fief {dnell anf bie Gingangdtfir au nnb wollie anf bie
Tage etfen, ba ftand vor ihr — ber Chinefe! Gin tidifdies (‘Armhn
ging iiber bie Biipe ded Mongolen, aid ex bxr Angft ouf
ber Sdaufpielerin bemerfte. ,Had wollen Sie Bier?" rief uﬂn
ooll Angit. ,Maden Sie, dah Ste forttomment”

Wber ber Wrtift ladyte, burd) feine Anpen flatete ewn grefles Lidit
b ex tmollte bie fich hefttg Febrende tn jeine Arme nebmen nnd mit
1By au den Bimmern eilen.

Da_erwadite in bem bnn bcr gmn ftigten fyram ein Eréxd;
barer @cbank Qaffen Ste midy  geige ihnen ben Mg
ney fie. @er Ebme'e ncrbugrc ud) ~1n§\ folgte Maria In(znnn
burd) ben Rorripor. Teten Eie einl” rief Paria und offnste bos
Bimmer. Der Chin ¢ tmt ein, und Maria idlop bie Tir — — —

Sie horte pen Mann briillen nnd an dem Schlofie rftteln. Bofl
Ungft bordie fie einen Angenblid ob ihm bie Fjludt geldnpe. WUber
fie gelang nidt. Eie bbrte, wnie ber QBwe fid) auf den Cbincjen
jtiirate, borte mody, baB ein furditbarer Kampi begann, ftirste auf
bie Treppe unb fiel bewnbilos sn Boben.

JRaria Tolenna ertvadyte tm Qmﬂzm;mm Hnf ihrem Bette
fag ibr Rdgden, dnurrend und jeden anfaudend, ber i bem Sager
naberte. Die ﬂlrgte idyritten ab nnd su, unb bte Srantenfdueitern
bemithten fih um bie Sranfen Xmg% umber. RNady einem HRubeiage
bradte man IMaria Tolenne bie Beitunpdansi ({:mm fiber bas ru:dat-
Bare Gleicyebriia, Der Larm unbd bas Gebrdll im Jimmer ber Schan-
jpiclerin botte bie Qeute anfmeriam gemadyt, nnd fie Famen ggmbz
tasi, ald ber SBwe begann. ben Chinefen an gerreipen. Gin Schup
mnrﬁ(e ber Bejtie ein Gnde. —

Fag Kapden ftredie fidy anf bem Bette, igte feine Srallen nnb
die fpipen Jdbne, und em griinlicdhed um ern lendhtete in [enm:
Yugen. ' Hatten bie Ungen en d} fo geidillert? Rein!

n!
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Baungesdidift

nebst ‘Baumaterialien-Lager erdffnet habe.

bei billigsten Preisen.
midh in den Stand, allen Anspriichen geredit zu werden.

Der geehrten Einwohnerschaft von Merseburg, Zwedk-
verband Leuna und Umgebung zur gefl Renntnis, daf idh auf
meinem Grundstiick in Gohligsch, Merseburger Strafe, ein

I&h bitte um Unterstiigung meines Unternehmens u. zeichne

findet unfere biesidbrige

Biindorf.

Sonntag den 8. Februar von abends 7 Uhr an
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In Tlinzers Gasthof m' Rissen
ftatt. Das Cridieinen aller Genoffen ift Pflicht
groper Ball.

Norgen Sanntap, nadhmittag |4 Oar

Sonutan von nodymiltag 8 Ubr an
Der Wirt, Der Familiens u. Gefangoerein.

Siotre Vinfik. Meueite Tinge.
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Q. 32,

Srideint Sonnabends.
Drud und Berlag
Buddr. u. Heitungsverlag
h. Wifmer, Merfeburg,

Admtsblatt

file den

Candbrveis Hicrfe

Bezuaspreid:
monatlich 0,50 %1,
Sinselverfauispreis 20 B,
Unz.-Yreis mm 28 Big.

neq

Beilage gum ,Merfeburger Rorrejpondents,

Gtitd 6

Derjeburg, 7. Februar 14925
% erjonenitan Der Bejuch der  nsfe with ben retdei
ﬁw i ftandsaufnafue. witmftens empioblen.  Biix bie Polfsiuten empiiehir fih g
Re-Crl b, PMOY. . 5. S vomr 14, Januar 1926 — IV. G, 177224  Bejuch ber oberften bre; Jabt

unp I A 13/24.

ﬁéwaimw_ E::u
eorbnet anjzubeivabren, bamit jeders
en werden fann.
i, Qanbrite und. Gemeinben,

MBHB. &, 41

Berijifent

Merjeburg, b

Der Borfiende de3 Qreidansdidhuiies.
Gusie

81. Sanuay 1925,

39 Priifung von HSufidhmicden.

€eitend bed ftoatlidhen RriifungSausidufies fitx bie Proving
Sadjien wird pom 24, bi3 26. gw&fom« eine RPriifung von @iw

{dhmieden abg
1 der Huibeidlaglebridmiede

Die Pr
Srénglin,

niiede, an welcher ber R fidh 3. Bt
8 abfolviert bat, an ben Vorlienden ded
, Reaierungs- unh Belerindrrat Tr. Slembrid

nge unter Fiihrunn der Lebrer.
. Der Gintrittdpreis betrdot fiir Grwadjene 20 v
Rinder 10 Pig.

Merfeburg, den 4. Febritar 1925,
Der Lanbrat,

Guste.
4] Bablung
Der Suzial- uud Klcinrentnerbeibilfen.

Beaugnehmend auf meine &
3 entlidt -in Nr 49 ded Amisk!
pon bier bewilligien €y 1
g ofine befonder tetlung — e e8 bisher
monatlich geichah — su ablen.

o Sleinrentner . . | .
Mexfebuxg den 5 Februar 1925

3 Ut Ririten,

ureiden. - Ten Melbungen find alg 1

. ein Beugnid baritber, bah ber Rriifling bie borgeldhriebene Qebre

a¢it in einer Sdmie! ber aud) Quibeidlog getrieben wird,

qu._éw» mip guviidgeleat und bos jellenengnid  ev~
at,

ligeilich beglaubigter Fachin

8 Jabre alg Gefelle im Hul

8 bariiber, Dok er mindeftens
dlag tatig gewelen i
13 einer gugelaffenen Qehridmiede
on bem vorgeidhriebenen Yusa
iebe teilgenommen Bat,

ungdgenanis.

Dtelbenden wird mitgeteilt werden, ob er gur Rrile
affen ift ober nidht, und gegebenenfalld gus welden Griinden
ung gnr Pritfung veriagt worden ift

T betrdgt 10 St-IME,
ift - ein Rinnmefier- unb ein Unterbater mite

SRerfeburg, den 7. Januar 1925
Der Regiernngaprifident.
Beritent]] e
Mevieburg den 4. Februar 1925,

Der Vorfigende de3 Kreidansiduifes,
Guste

40} Huditellung ,Der Rpein®,
Beit bowm 17

fan eine Auslt
alg Unsite g

bemiift fid), ob
e Lage tm befepten ®cbiet, wie fie fich Loyt
e. dann weiter entwidelt bat unbd wie fie fi

,w:@:a.x Taf
ougenblidli

et.
Tie " Uusitellung witd om 17 Jebruor b, I8, bormitrags

11 0br durdy bem Hevin ﬁwnrsgﬁvﬁ«mmv!:: in &mxn Jdlidgen .

Jeiex exbifnet.

S Sl

4 Voden lang einen theoretifchen unb praft

23. Qebensiabr nody nidyt vollenbdet obex bag 50. Yebendjabr

42) Priifung von Fleifdhbeichanern.

. Biir be Pritfung von Fleifhbeid
Diensdtag, ben 17. Marz 1925, vor
Salle a. &. anberaumt. s
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Gonnabend den 7. Februar 1925

51. Jabra.

Politifhe Wodenithan.

Merjebura, den 7. Februar.
©3 find febr unerfreuliche Dinge, die jept im BVordergrund bed
Bifentlichen Jutereffes fteben. Sn langer Sette reiben fid) bie
Finansitandale. it dem aud bem Diten ei Rutister

Berlin, 7. Febr. (Drahtmelpung unjerer Berliner Seyrift-
leitnng) Jn der Preufentrife ift man audy geftern um feinen Sdyritt

Begann e3. Die Blamage ber preubifchen Seehanblung unb eined
gangen Gtabed altgebienter preuifdher Beamter durd) diefen Fall
veraehnfachte fich, al3 durd) Kutister anch die Barmataffiren aufgerollt
murden, uch bier fommen die fiblen Geriiche von Bitlichen Jmporten,
audy bier banbelt 8 fidy um fchwere Berfehlungen Hochaejtellter Be-
amter, die jeit Jabrsebnten im preuiiden Gtaatddienite ftehen. Die
Sabl ver in Unterfuchungdhaft Sigenden vevmebrt fid) ftandig, und
meben ben orbentlidien Glerichten arbeiten aud) nod die Unterjudungs-
audidiiffe ded MeichBtages, bed Qandtags, der Berliner Stabtversrd-
netenverjomminng  Sdion bat ficy der Genevalftaatdanwalt dariiber
befdywert, baf burch bie bifentlichen Verhandlungen vor den Ausfdyiifien
bie geriditlide Unterfuchung gefdbrdet wird, weil bie Nnterjudungd-
gefangenen durdy die Beitungdberidyie in bie Lage fommen, ihre Aus-
fagen 3u ,vegulieren”. Seben ben grofen ®elbverlujten, die ber

Biiche Ctaat erleidet und der Rorruption an mehreven Gtellen ber
hoberen Beamtenii Bifchen Staatdbant ift tief su beflagen,
hiebergelded audy Rolitifer unterlegen
find, bie ihr Qebtag befonders viel vou ,Bolidwohl" und Freibeit
aevebet haben, Geftern bat bie Jozialbemotratifche Srattion ben Abg.
Bauner geswungen, fein Diandat niebersulegen. Diefer peinlide
LBorgang deutet darauf bi Bauer (ben ma; erjeit fogar ald
Qanbedhattptmanndtandidaten fir die Rroviny Sadyfen genannt baite,
{ich an Dem von und mitgeteilten Briefe He8 Barmationzernsd
Betannt bat. 1t Miann fiibrt den Titel Heidstansler a. D! Anf
ibm it audy Reichsminijter a. D. Hifle fhwer fompromittiert. E3
muf offen gefagt werben, bah bie Tepublif feine groperen Feinde hat
413 bie, weldye bie Ghrendmter bes Staated fo herabwiirhigen, wie e3
in diefem Jalle gejchaly. - Selbftverftdndlidy ift feine Portei ficher vor
derartigen Fillen. ©8 mup aber betont werben, bak die bielfacdye
Perantiwortung trdat, wer bejonders energiid) von ben Redten bed
breiten Volted ju fprechen pileat

Man mup fdon Snesialift fein, wm alle die bielfachen Verhand
Jingen:iber: bie: Finanjjfanbale su veviolgen. Sn ben lghten Tagen
ift befannt ‘geworden, b der im Uuslanb bverhajtete Sprit-
fdyteber BWeber in ben volfsporteiliden Nlub burd) Vermittliung
pon Ctrefemann und Frau b, Obeimb eingefithrt worden ift.  Ferner
it bie Effentliditeit nocy darauf aufmerfjam gemadht worben, af ein
Gmpiehiungsidreiben desd gweifellod {dywerbelajteten fritheren Reichss
poltminifters und Bentrum3abgeordneten Hiile fitr eine audgefprodhene
@dhieberbani von awei weiteren Neicheminiftern unterftiibt worben ift
Dag Cmpieblungdichreiben ift suridy worben, ald ben beiben
$erren iiber den Gharatter der Bant Klarbeit wurde. 'Hanbelt 3 fidy
in beiben Hdllen sweifellos um Mikgrifie, fo muB dodh ausdritdlicy
feftgeftellt merben, bak swifden bem [rrtum iiber eine Perfonlic-
feit und einer Sorruption ein grundfaglier Unterfdsied befteht.
Bie Korruption jangt da an, wo wegen perjonlichen BVorteild Rflidyten
periest werben. Dap fdwere und unangenchme Jrrtiimer bore
fommen fonnen, aeigt nicdt nur bie Geidyichte biefer wirren tach-
friegiabre. benfe an bie Rolle, die der ‘von feinem Faiferlichen
Sreund sum Fiirjten erhobene ®raf Gulenburg vor feinem
Rroges am Berliner Hoje fpielte. — Aud) gegeniiber bem Yuslande
find die Finanaffandale fiir und dugerft nadteilig. Zropbem haben
wir bad grofite Jmterefle bavan, baf pon Amidwegen alle bdiefe
finfteren Sdyieberwintel ritdfichi3lod audgerdumt iwerden.

*

Sm Bufommenhang mit biefen Standalen liebdugelt man in ges
wiffen Qreifen mit bem Oebanfen ber Neuwahl fiix den Sandtag.
Feldje ,Wablparole”! Db man gut daran tut, nad) der Gnttaufdung,
weldhe gerabe die Rechtdparteien ihren Unbinaern diefe Wodbe in der
Grage Der Aniwertung bereiten muften? Wie grof waven boch bie

eri) mweldye bie 3 en bor ber Wabl betreffend bie
ufwertung gemadit baben! Unbd ivie gering find jest die Ausfidien,
bie bas Mechdiabinett machen fann. Gerade die gropen Wirtidajta-
perbinbe der Jnbduftrie und Landwirtichaft waven e, bie jebt difents
ficy vor einer Uufwertung gewarnt baben, fofern bdiefe den Rabhmen
ber britten Steuernotverotdnung iiberidyreiten folite. Jm Wabliampi
Pirte man bon den Rarteien gerade bad Gegenteil, welde fidh auf jene
Perbande ftiben. Aui Grund diejer Fejtitellung mag feber fein Urteil
felbit bilben. Die ieitere Behandlung der Aufwertungsirage erfolgt
fo, bak nach den Bejchlitffen des Uusichufjed die Regierung den neuen
®efesentivurf in fpateftend drei Wocien bem ReichBtag suleiten unb
af biefer bid sum 80. Upril bad Gejes verabidhieden foll.

Sn ber Rreupentrife hat die Berichidwodye feine Lbjung gebradt
Sad vergeblidhen Lerhandlungen hat Broun bie Wahl sum Minifter-
prafibenten abgelebnt. Ter Qandtag bat in feinen lepten Sibungen
nur Heinere Yrbeiten erledigt. Die Regierungsbilbung twird weiter
perjucit, man redmet mit ber TWahl eines Bentrum3manned sum
Minifterprifiventen. £b die neuen BVerfuche fidh an einem teinen
Beamtentabinett oder einer Minberbeitdregicrung verbichten iwerben,
ift nody nidyt getvib.

Xitr und wibder die Beredtigung der Reidhdregierung, die Rufre
frebite an bie Schwerinduftrie bed Rbeinlandes ausdgeeben au baben,
wird in ber Lffentlidifeit ftart bdistutiert. Tatfade ift, ok Dder
Gdywerinbujirie erbeblicee Geldmittel jugeflofien find, Zotface it
ferner, bap ber ebenfalld fdmwer gefthadigte gewerbliche Mittelftand
folie bie betroffenen Urbeiter und Ungeitellten fajt nichtd erbalten
Baben. @8 ift aber su beriidfihtigen, dak unter dem Drud ber Be-
japung bder Smbuftrie Micumlaften auferlegt waren, bie obne
Reicdhamittel nicht tragbar waren. Dian wird bdie Tentfdrift ab-
warten miifjen, weldie bte Reichsvegierung miglichft bald im Reidhs-
tage borlegen follte. Gine Bersigerung bder Dentdyriit witrde ben
Ynfchein evweden, al3. ob e in biefer Ungelegenbeit- etiwad su. bers
bergen gdbe.

Die i b8 newen mit den Finang:
winiftern der Qarder in diefer Wodye aalt ber fiinftigen, Neuvegelung

Rofl hat bad Bentrum ivie aud) ein Teil der an-
beven Jraftionen eine Sibung abgebalten, an ber audy ber frifhere
Heidstansler Mary teilnahm, aber ver Beridyt iiber Diefe Siung
idhlieft mit dew in foldjen Jillen fblicdjen Sebe: ,Bejdliffe wurbden
nidgt gefaht’. JNad wie vor jdeint uns aber
ecin Minderheitsfabinett

aud Sentrum und Demofraten die meifte Ansfidt u Haben. Aud) in
voliaparteiliden Sreifen idheint man geneigt, ein foldies Kabie
nett 3u, tolevieren. ©p meint die ,Dentidhe Ailgemeine Bta.” Bente:
3 feheine nicht unmdglidh, dah man einem joldjen fiberganqsfabinett
geneniiber eine abwartende Haltung ibe um Hod Land ensd
bem Regievungspofunm Gerandlommen gu laffen. @elbftverftandlich
fénme man dad aber nuy tun in der Grivartung, ,baf in abjefbaver
Seit eine bejriedigende Lbiung auf ber einsig tragidhigen umd bawer-
haften Bofia auftendefsmmt”. Wian jheint e5 danach in voitapariei-
lidien retien boch nicit wollig mit dem tvum berderben gu wollen.

Berlin, 7. Febr. (Radiomelbung) Der interjratiionelle And.
ok Ded [Landiages w Bentrum, fraten und Sojialdemos
Frnten, teat am Sounobend mittaq zu einer e inftitndigen Sibung
aufammen, wm o tritt 903 Minifterprafidenten Brann
aeqebene Qane aun  bejprede Der 2 er Fheins
brobing Sorion jdeint ale Minifterfondidal niht mebr in Frage gu
Tommen. Dag Senirim verhandelt nody mit Sem friheren
eidjdtangler Pary

ibung in Preufh
{139

o er gewillt fei, 1w ant fibernehuten.
Gine Gutidheidn it por. Wian 1
in vorlamenteriid 1t Hn i bafy junddit bre Srage ber
Perfinlidfeit tes Min 1 it fen wmiife, ehe man bie
weiteren: Fragen, ob die B ion phey
eine Minderheitdrenterung
atg Sentrum gud Demofraten unter lnterftiuna alfer Barteien
fouminen werde, ur Rarlamentariichen Grovterung jtellen onne,
Gihungen der Laudlagsiraftivaen,

Berlin, 6 Febr. (TU) Jm Treubiidhen Landtoge fanben

por ber Vollfiguna iicher Frattionsfibuncen ftatt. Ju der ESibuw

&ine Minderbeitsregierung in Prengen?

Qie Berdunfelungggeiabe
im Barmat-Standal.

Berlin, 7. Jebr. (Drabtmeldung unjerer Berliner Serifte
Teitung.) Die beiden lnterf idgiifie iiber bdie Srebitafid
Der bes Feidi3- uud ber bed Landtogd find beute vormittag wieder sur
Sibung gujommengetreten, bie in Beiben Ansiditifen febr febhajt und
erregt verlief. Jm Jcidhstagsandidup nehmen sunadit Vertreter
alfer Parteien und ver Vorfibende in auferordentlid) jharfer Weile
Ctellung sur Haltung der Nationalivsialiften. Diefe haben belannte
lidy angefiindigt, bak fie gamse Berge von Material gur Verfiigung
Biitten. Sie erflaren aber jebt, vaf fie dem usiduije diejes Material
widt guleiten Eonnten und fie verbadjtigen in einem Sdyreiben ben
Ausihuf, bak er midht den erforderlicdien Willen und aud) nidf das
exforderfihe Stonnen befibe, bie Wahrheit feitsuftellen. Gegen bdicje
Borwiirfe fest fich der Anusiduf naddriidlich gur Webe, ann ers
bielt ein Minifterialdireftor aus dem Preufijden Sujtiyminifterinm

a3 Wort gu eincr Crilirung, in ber ex augjiifrte, daf Dad Jujtize
minijterinm die Bebenfen der Unterjudjungsriditer jiir bevedjtint ere
adite und fid) ber Anjfafjung anjdlieht, dah durdy die Ausidufiver

gen. pad Geri fofren becintradjtigt Wwerbe. nd) wenn
bie Ausichiffe nicht oijentlid) verhanbeln, bejtehe body Verbunfelungss
gefafr. Das Juitizminifterinm rege daher an, die Berhandlungzn fo
fange audsujesen, bis die geridplide Unterjuchung geniigend gefordert
fet. at forte mit Befremben, daf eine dfnliche Anregung an dex
SQondtagsandicdhul nod) nidt ergangen jei und es erfob jid) eine lebs
Bajte Debatte dariiber, ob der Unsiduy dielem Cnifdluije de8 Juftize
minifteriums nadfommen jolle, Tie allgemeine Stimmung Wwar bie,
dafi ber usichuly bie Pilidyt habe, wit aller Bejdilennignng fiir die
pbilige titng 3u jorgen und daf er fih gerabesu ftrafbar madye,
wenn er biefe Bilidht vernadldfiiqe. b
©3 wurde ein dAntvag Anfhiuker (Sos) eingebradi, ber. Dafin
qeht, dap ber Yusidub mit der BVewei hie in_ er
fofort beginnt, ofme iweitere Mitteilungen ded i ifteriuma
hguhdven. Bian eintate fidy aber jdlieplic) bahin, bor der Befdiluf
fafiung fibet bicfen Wntrag Den lnterjndjungsridter, dr. Rordmann,
it boren und giwar unter Anudiding ber Sifentlidieit.
Jm vrtu{;l?d‘ﬁn nferfudjungsousiduf war Beute ber Vorjibende
Dy, Qeidig Wicder verhinbert, die Verhandlungen sn fihren nud wie
iiblidy, Dafte fein Berireter Dr. Deerberg erft Anseinauderiehungen
mit Den Rengen uwd Anzidubmitglicdern. Nady einer f(darien

Per, Dentidnativnalen wurbe het

Loge sum Ansdrud acbradit, dap man, Lejonbers braihen A
tnt affpereinen der Unficht fef, dak nur Teuw ahlen eine

ber Schivieriafeiten bei ber Kabinettshilbung bringen fonnten.
enbgitltine Beftellung des Jraftionsporitannes foll exft erfolgen, wenn
eine neue Robinettdbildung durdhgetiibrt ift.

Gin Schulbbefenniniss

Bauer fegt fein Dandat nieder!
TB) Der Vritfungansidiuf der Soziale
ith and Bertretern dor Reidystngse und der
¢, hat fid Beute pormittag mit ber An.
th it einmiitiq su ber Gnutideibung
miandat wiebersulegen fabe. Tie

bereit evflart foben. =~

Als N lger bes i ratifden LE] Brieten
Bayer, ded, Wie qemelbet, fein Miandat niebergelent fat, fommt der
Inginfbemofratiidie Vesivbaparteilefretir Guitad Ferl (Pagdebura) in
Betradit. Do Ferl jedudy ein Londtapdmandat inne bat, Wwird er fidy
enticheiben miifien, ob er bas Meihstansmandat ablefnen oder vod
Qandtagdmandat behalten Wil JIm erfteren Falle wiirbe Nisid
(Dianhehural in den Renbtan rediviFen.

Die Beitungen bejdaitigen fidh,

Rewphori, 7. Febr. (FN)
naddem bie Meldung von- Banerz Mandaidniederlequng vorliegt, er=
nent mit der BVarmatafiare. iiocited Wreg” ftellt feft daf bie Vers
liner Mieldung bon dem Ansjdjlng Baners ein Beweid dafiiy fei, dak
dte Sosialbemotratifhe Partei von feiner Shnld ftberzengt jei.

A A
bak er nidit o

¢ pem Cogialdemotraten  Rutter ertlirte Deerberg,
bee Lage fei, ben Borjis Ivciter su_ fiihren, ba ihm
non Suttner D i “fei und legte ben

Borfis nieder.

Der grofe Gldubiger,

Jewyort, 7. Jebr. (TU) Senator Borah it durd) einen
Briej von Mellon  dahin unterridytet worden, def Jtalien bidher
feine Shritte wegen jeiner Schulben untermommen Hobe, Borah ird
delher oud) Jtaliens Schuldenjrage aufroflen.

Die Bartier VBerhandlungen.

. Rarig 7. Februar. (TIL)  Von mafgchender deutither Seite
irh mitgeteilt, ol bie fiir Freitag nadmittag geplante Delegations=
fiung bveriant werben mithte, da im Berlanfe ber Bejpredhungen
swiithen Naynaldi und Treudelenbura am Freitag vormittag {id) ev=
et her 1{t habe, baf bie jislide Ausgleichung der beiber«
jeitigen Ctandpunite wod) nicht fo Mweit borgeldyritten fei, daf Boll-
fibungen Ansficht auj Criolq hatten. BVon pentidier Seite Wird qrofies
Ghewidyt anj die Fefiftellung gelegt, Daf man vorlianfig Wweiter vers
handelt, aud) in Abwejeny ber am fiir brei
Tage perreijen wird.

Die amerilanije Delegation verlift Genf.

Berlin, 7. Jebr. (Die DAY meldet aus Bafel) Die
omeritanifde Delegation in der internationalen Opiumbonferens wird
beute Genf verloflen, Damit gilt alip ihre Buriidasiehung bon ber
Qonferents ald endgiiltig. i
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©te haben eigent
fih nur eimen geeimen Bunbdedgenoifen, bad find bie Jntereffen
namentlicy der elfab-lothringifden Jnbujtrie, bie nady Deutjchland
finiiberweifen. RAus ben Stimmungsbericdhten der Beitungen [aft fid)

Sidered fiber ben ©tand der BVerbandlungen nidit {chlicken, dodh hat

man den Ginbrud, dafy audy ouf deutjcher Seite mit groker Jibigteit
und Hartnadigteit borgegangen wird. Hanbdelt ed fidh dody nidht sulest
um Grportfragen, und pon ber Audfubr hangt unfere wirtidaftliche
Butunft ab. Uud diefer Grienntnis heraus arbeitet aud) der Agent
fitx bie Reparationdzablungen, Part Gilbert, weiterhin eneraifcs
geaen bie eyl abliche 26 ige Rebarati g phne berem
Revifion an eine Durdfithrung des Dawea-Planed nidt i dbenfen ijt,
*®

Gegeniiber biefen Brennenden Fragen erideinen und bie an ber
Rervivherie ber Yubenpolitit fich abipielenden Ereigniffe
al3 weltenfern. Sn ben Vereinigten Staaten begiinftigt man
eine newe Ubriiftungsionferens — es ijt jdwer, feine Sative
su fchreiben. Sn Gpanien bat fich Konig Alfond feiern laffen —
3 mubte wobl nady dem Diaroffomiferfola hocyite Beit bafiir fein.
Die Tiirlei bat den Ratriarden aud Konitontinopel gewiejen;
bie griedijbe Megierung likt ben Sabel fiirren. um RKriegfithren
wird fie weber Bolistraft nod) Geld hab [n' Jtalien ermweitert fidy
die Oppofitionsfront gegen Muffolini mbig, der mnod immer ber
Serr ift. Ulbanien ift Republif geworben, in Siidflawien girt ¢3 nod
tmmer und bie europdijchen Staaten beobadhten gefpannt, weldjen Kurs
dieruffifhe Bolitif nacdh Trobtis endgitltigem Wegaang nehmer
wird. Bunadit baben fidhy bie Herren bed Kreml aur Ubriiftungs-
tonferens gemelbet . .. Mehr su denfen gibt die Tatfache, dak fie
fich ernftlich um Freigabe dber Wrangelflotte be en und baf fie
beabfichtigen, beven Flotteneinbeiten nacy bem Baltijden Dleere su
irigieren. TWad it Cngland dazu en? & bat an feinem
Danziger Stitppuntt fo grohed Jntereffe ; biesmal fogar eine Gnts
fcheidung ded Bolterbunded jugunften Dansigd cusaciallen ift. Jue
Danig-polnifden Pofttonilitt hat der ,Freiftaat! diedmal Fecht be
fommen, ©8 mwideripridht eigentlich ber Genfer Trabition . Aber
¢3 bandelt fidy ja biedmal quch nur um eine Sleinigfeit

*

Wie muk fidh  eigentlidh - diefes Theatrum europaeum bom
Bujdauerraum ber audnehnen? Wenn Yitente bed alten Guropa
meinen, fie feien mody immer bie Hauptdarjieller der Welthithne, fo
gibt e3 in YUmerita und Tapan n fluge Schiveiger, die anberer
Anficht find. Shnen ift €8 nur nod) ein Bwijdensit, was auf dem
Theatrum europaeum f{idy abjpielt. B.




	Merseburger Korrespondent
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 32
	[Seite 1.]
	Seite 2.
	Seite 3.
	Seite 4.
	Seite 7.
	Seite 8.
	Seite 9.
	Seite 10.
	[Colorchecker]
	Am häuslichen Herd Nr. 6
	[Seite 5.]
	[Seite 6.]







